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Kinder-undFamilien-
tag imVereinszentrum
Eichendorff

In einer gemeinsamen Herbst-Aktion des
Wasener Carneval Clubs, des Tanzsport-
clubs Sibylla, des Schachklubs Ettlingen
und der Kleinen Bühne wird am Samstag,
19. September von 12 bis 18 Uhr ein „Kin-
der- und Familientag“ im „Vereinszentrum
Eichendorff“ stattfinden (Kellergeschoss
der Turnhalle des Eichendorff-Gymnasi-
ums, Ecke Goethe-/ Schleinkoferstraße).
Die vier teilnehmenden Vereine werden
mit einem speziellen Programm für Kinder,
Jugendliche und deren Eltern ihr jeweili-
ges Vereinsangebot und ihre Kinder- und
Jugendarbeit vorstellen: Vorführungen der
Kinder- und Jugendgruppen der Vereine,
Workshops, Darbietungen und Shows,
Jugend-Open-Air-Schach, Theaterproben
zum Miterleben und vieles, vieles mehr,
dazu Info-Stände und Ansprechpartner
zum Jugendangebot der Vereine. Eine
Kinderbetreuung wird die Eltern an die-
sem Nachmittag entlasten, und selbst-
verständlich werden alle Besucher auch
kulinarisch verwöhnt. In Rahmen der „Ak-
tion Schnupper-Herbst“ können Kinder
und Jugendliche im Wasener CC, im TSC
Sibylla und im Schachklub einen Monat
lang kostenlos deren Vereins-Angebote
für Kinder und Jugendliche nutzen, und
wenn sie anschließend in einem der drei
Vereine Mitglied werden sollten, dürfen sie
zusätzlich auch das Angebot der ande-
ren beiden Vereinen bis zu drei Monaten
kostenlos nutzen. Die Kleine Bühne wird
ihr Theaterstück „Straße’bahngeschwätz“
aufführen und mit offenen Proben zu zwei
Theaterstücken versuchen, bei Jugendli-
chen Interesse und Faszination am Thea-
terspiel und an ihrem Jugendensemble zu
wecken. Das Vereinsquartett sieht diese
Aktion auch als einen Beitrag für ein „fa-
milienfreundliches Ettlingen“, weil sie sich
nicht nur der sportlichen und kulturellen,
sondern auch dieser sozialen Aufgabe stel-
len, für Kinder und Jugendliche ein hoch-
wertiges, preisgünstiges und Gemeinsinn
stiftendes Angebot bereitzuhalten.

Aus den Startlöchern heraus ist das neue
Ettlinger Stadtmarketing, in der vergange-
nen Woche fiel der offizielle Startschuss
für die so genannte „Umsetzungsoffensive
Citymanagement Ettlingen“. Oberbürger-
meister Johannes Arnold stellte die In-
itiative für mehr Einzelhandels-Schwung
in der Innenstadt gemeinsam mit dem
Vorstand der Werbegemeinschaft und des
Gewerbevereins vor, flankiert von Denise
Bonhage vom Stadtmarketing und Eva-
Maria Elkemann von der imakomm AKA-
DEMIE Aalen. Letztere steht für eine „Hilfe
zur Selbsthilfe durch den Citymanager auf
Zeit“, wie es der Rathauschef formulier-
te. Ziel ist eine wirkungsvolle, nachhaltige,
zukunftsorientierte Vermarktung, Stärkung
und Entwicklung der Innenstadt bzw. der
Gesamtstadt. Dazu, so Eva-Maria Elke-
mann, die bei der imakomm im Bereich
strategische Kommunalentwicklung tätig
ist und unter anderem für das Cityma-
nagement der Stadt Sindelfingen Projekte
umgesetzt und begleitet hat, seien sowohl
Aktionen als auch Strukturveränderungen
notwendig, vor allem aber werde die
Nachhaltigkeit eine Rolle spielen. Sprich:
die Gewerbetreibenden sollen nach dem
Impuls als Netzwerk in eigener Sache in
den kommenden Jahren engagieren. Eine
erste Aktion wird schon im kommenden
Herbst stattfinden, beim Buchstabenrät-
sel können die Innenstadtbesucher tol-
le Preise gewinnen, dazu gestalten die
Läden und Geschäfte in der Innenstadt
Buchstaben und verstecken diese in den
Schaufenstern, wer das Lösungswort
richtig zusammensetzt, kommt in die
Lostrommel für die von den Beteiligten
gestifteten Preise, wie der erste Vorstand
der Werbegemeinschaft, Christian Rissel,
erläuterte. Im Dezember wird es zudem
noch eine Nikolausstiefelaktion für Kin-
der geben, nähere Informationen folgen
zu gegebener Zeit. „Uns ist wichtig, dass

sich dabei nicht nur Mitglieder der Wer-
begemeinschaft bzw. des Gewerbevereins
beteiligen können“, so Rissel. Der Gewer-
beverein plant für das kommende Jahr
einen Abend des Handwerks und einen
Tag der offenen Tür im Industriegebiet,
denkbar sei auch eine Art Oktoberfest,
wie Rainer Iben vom Gewerbeverein an-
kündigte. Eva-Maria Elkemann hofft, dass
sich an den beiden diesjährigen Aktionen
mindestens rund 20 Einzelhändler beteili-
gen, „30 bis 40 wären ein hervorragendes
Ergebnis!“
„Ein Anliegen ist, dass der Arbeitsaufwand
für die Mitglieder im Rahmen bleibt“, er-
läuterte sie die Vorgehensweise; daher
seien jährlich rund vier Treffen geplant.
Zudem werden Arbeitskreise gebildet, die
sich bestimmten Themen widmen sollen,
„Aktionen“ für die einzelnen Initiativen,
„Netzwerk“ kümmert sich um Schulungen
und Exkursionen. Eine solche findet be-
reits im September statt, am 28. 9. touren
die Gewerbetreibenden mit OB Arnold un-
ter anderem nach Oberkirch, um sich über
erfolgreiche Werbestrategien für vergleich-
bare Innenstädte zu informieren, „wir er-
warten uns davon zum einen Inspiration,
die Busfahrt dient jedoch auch dem Aus-
tausch unter den Beteiligten“, so Arnold.
Eva-Maria Elkemann wird voraussichtlich
rund ein Dreivierteljahr als Impulsgeberin,
Ansprechpartnerin und Begleiterin immer
wieder vor Ort sein. Die Stadt, die Gewer-
betreibenden und Sponsoren (Sparkasse,
Volksbank, San Lucar, Bardusch und die
Efa Tankstellenbetriebe) finanzieren den
Aufwand von 30.000 Euro zu je einem
Drittel. „Was letztlich dabei herauskommt,
eine Verbesserung oder die Erkenntnis,
dass es nicht den gewünschten Effekt
hat, wird die Zeit weisen“, verhehlte Ar-
nold nicht. „Wir werden auf jeden Fall
Entscheidungshilfen erhalten über künfti-
ge Marketingstrategien“.

Hilfe zur Selbsthilfe mit Citymanagerin auf Zeit:

Buchstabenrätsel als erste Aktion im Herbst
geplant

Die Akteure der Umsetzungsoffensive Citymanagement (v.li.n.re.) Denise Bonhage,
Rainer Iben, Eva-Maria Elkemann, Thomas Maier-Gerber (Schriftführer Werbegemein-
schaft), OB Johannes Arnold, Claudia Golder (Vorstand Werbegemeinschaft), Christian
Rissel und Reiner Löffler (Werbegemeinschaft).
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Fünf Kriterien sind zu erfüllen, damit eine
Stadt den Titel „Fairtrade-Town“ erhält:
ist der Ratsbeschluss gefasst und eine
Steuerungsgruppe gegründet, muss ge-
währleistet sein, dass eine bestimmte An-
zahl von Gastronomiebetrieben und Ge-
schäften Faire Produkten anbieten bzw.
verwenden. Wenn dann noch Produkte
aus Fairem Handel in öffentlichen Einrich-
tungen, beispielsweise Schulen, Vereinen,
Kirchen, verwendet werden und die ört-
liche Presse darüber berichtet, sind alle
Kriterien erfüllt. Im August vergangenen
Jahres wurde der Prozess in Gang ge-
setzt, als der Gemeinderat beschloss,
dass sich Ettlingen um den Titel Fairtrade-
Town bewerben sollte. Am Dienstag, 15.
September wird nun OB Johannes Arnold
die Fairtrade-Town-Urkunde überreicht
bekommen. Es gibt aber noch mehr zu
feiern: Im September feiert der Weltla-
den in Ettlingen sein „Zehnjähriges“. Der
Faire Handel in Ettlingen wird von zwei
Vereinen und deren Mitgliedern getragen.
Der Weltladen Ettlingen e.V. ist der Trä-
gerverein des Fachgeschäfts Weltladen,
das ausschließlich von Ehrenamtlichen or-
ganisiert wird und nonprofit-orientiert ist.
Der Faire Handel möchte nicht maximalen
Profit, sondern maximalen Umsatz erzie-
len. Außer dem Weltladen gibt es noch
die Partnerschaft Eine Welt Ettlingen e.V.,
die es sich zur Aufgabe gemacht hat, die
interessierte Bürgerschaft immer wieder
mit Informationen zum Fairen Handel zu
versorgen, z.B. zu den vielfältigen Fairen
Siegeln oder zum Fairphone(Handy). Vie-
le Mitarbeiter des Weltladens sind auch
Mitglied in der Partnerschaft. Die beiden
Ereignisse "Fairtrade-Town" und "10 Jah-
re Weltladen" wollen die Stadt und der
Weltladen gemeinsam feiern. Die Partner-
schaft unterstützt diese beiden Events fi-
nanziell und personell.
Fair Trade rockt !
Am Freitag, 18. September werden ab
19 Uhr vor dem Schloss drei Bands für
gute Unterhaltung sorgen: “CTM“, “sea
time“ und “ploink die grooveties“
Faire Kaffeetafel
Am Samstag, 19. September wird zwi-
schen 10 und 12 Uhr eine Faire Kaffeetafel
vor dem Schloss aufgebaut. Dort kann
jeder verschiedene Tee- und Kaffeesorten
probieren. Dazu wird es faires Gebäck und
selbstgebackenen Kuchen geben, dieser
nach dem Motto fair-bio-regional, d.h. alle
Zutaten erfüllen mindestens eines der drei
Kriterien. Den Titel Fairtrade-Town gibt es
nur auf Zeit, denn nach zwei Jahren wird
überprüft, ob der Titel noch gültig ist. Die
Steuerungsgruppe hat die Aufgabe dies
sicherzustellen. Dazu sind alle Ettlinger
Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Kirchen
und sonstige Gruppen herzlich eingeladen.
Interessenten für die Steuerungsgruppe
können sich melden bei: Denise Bon-
hage Tel. 07243 / 101-118, marketing@
ettlingen.de, Weltladen: Rolf Osburg, rolf.
osburg@t-online.de, Tel. 07243 / 28403,
Partnerschaft Eine Welt Patrick Jutz
etoges@jutz-4-you.de, 0171 / 6741609.

Ettlingen feiert: Faire Trade Stadt
und 10 Jahre Weltladen
Kooperationsveranstaltungen zwischen Stadt und Weltladen

Am FreitagAm Freitag 
18.09.201518.09.201518.09.2015
ab 19 Uhr

10 Jahre

Fairtrade Stadt

Am Freitag 

Fair Trade rockt!

fairwandeln wirfairwandeln wir 
den Ettlingerden Ettlinger 
SchlossplatzSchlossplatz

in einein eine
Musikbühne!

Donnerstag,10. September
15 + 17.30 + 20 Uhr Fack ju Göhte 2

Freitag,11. September
17.30 + 20 Uhr Fack ju Göhte 2

Samstag,12. September
15 + 17.30 + 20 Uhr Fack ju Göhte 2

Sonntag,13. September
11.30 + 15 + 17.30 + 20 Uhr
Fack ju Göhte 2

Montag,14. September
20 Uhr Fack ju Göhte 2

Dienstag (Kinotag),15. September
15 + 17.30 + 20 Uhr Fack ju Göhte 2

Mittwoch,16. September
17.30 + 20 Uhr Fack ju Göhte 2

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Kino in Ettlingen

Samstag, den 19. September 2015

eine gemeinsame Aktion des Wochenmarktes, der Ettlin-
ger Gastronomie und der Ettlinger Werbegemeinschaft

köstliche Backwerke wie Macarons &
Patisserien vom Cafe Le Petit Macaron
(Weißenburger Hof) und viele frische
gesunde Lebensmittel auf dem Ettlin-
ger Wochenmarkt

bunt & lecker:
Macarons &Co

ger Gastronomie und der Ettlinger Werbegemeinschaftger Gastronomie und der Ettlinger Werbegemeinschaft
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Der erste „Knopf“ ist dran: Das Preisge-
richt für die Mehrfachbeauftragung in Sa-
chen Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Wilhelmstraße Ost hat sich entschieden.
Sieger ist das Architekturbüro Kränzle +
Fischer-Wasels, Karlsruhe. Das Gebiet mit
einer Fläche von knapp unter 6.000 Qua-
dratmetern, zwischen der Wilhelmstraße,
der AVG-Trasse und der Straße Im Fer-
ning gelegen, ist zu 80 Prozent im Besitz
der Firma Dr. Lickert Quartiersüberbauung
Wilhelmstraße GmbH & Co. KG, 20 Pro-
zent gehören der Stadt. Zur Schaffung
der planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen soll ein vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan (kurz VEP genannt) aufgestellt
werden. Ziel ist es, das Areal zu einem
attraktiven, gemischt genutzten Quartier
mit Angeboten für Wohnen, Büro- und
Dienstleistungen sowie Handel- bzw. Ge-
werbenutzung zu entwickeln (die Redakti-
on berichtete mehrfach). Das Projekt stellt
aufgrund seiner Lage im Stadtgefüge hohe
städtebauliche Anforderungen. Daher ka-
men Investor Dr. Herbert Lickert und die
Stadt Ettlingen überein, eine Mehrfach-
beauftragung durchzuführen, zu der fünf
Architekturbüros aus Karlsruhe, Ettlingen
und Stuttgart eingeladen wurden. Basis
für die Entwürfe der Architekten war ein
städtebaulicher Rahmenplan, in dem die
grundsätzlichen Strukturen grob festgelegt
worden waren wie die Besitzverhältnisse
(60 Prozent Eigentum, 20 Prozent Miete
und 20 Prozent sozialer Wohnungsbau,
Mischgebietsnutzung mit 70 Prozent Woh-
nen, Tiefgarage und Fahrradabstellplätze,
Raumkanten, Grünordnung etc.) Im No-
vember letzten Jahres hatte der Gemein-
derat den Rahmenplan nebst Mehrfach-
beauftragung gebilligt und beschlossen,
dass Stadt und Firma den Wettbewerb
und seine Finanzierung gemeinsam schul-
tern sollten. Im Juli war das Preisgericht
zusammengekommen und hatte die fünf
Entwürfe begutachtet, berichtete der Jury-
Vorsitzende Professor Markus Neppl vom
Fachbereich Stadtquartiersplanung der
Fakultät für Architektur am KIT. Das Preis-
gericht setzt sich aus Fach- sowie Sach-
preisrichten zusammen, darunter der In-
vestor selbst, OB Johannes Arnold sowie

Vertreter von Gemeinderatsfraktionen. Alle
Architekten stellten ihre Entwürfe selbst
vor, so dass die Möglichkeit für Rück-
fragen gegeben war, was auch weidlich
genutzt wurde. „Die Vorschläge waren alle
auf einem guten Niveau, doch eine Arbeit
löste die Aufgaben am besten“, so Neppl.
Einige Kritikpunkte gab es indes, die nun
aber überarbeitet sind, so dass das Ur-
teil einstimmig gefällt werden konnte. Der
Entwurf wird ab 22. Oktober im Rathaus
ausgestellt. Fast 70 Zwei- bis Vierzimmer-
wohnungen mit Flächen von durchschnitt-
lich 80 Quadratmetern werden entstehen
in vier drei- bis viergeschossigen Baukör-
pern, die Pendants bilden zur Volksbank
und zum Kleinen Exer. Das parallel zur
AVG-Trasse angeordnete Gebäude wird
durch ein Staffelgeschoss ergänzt. Gewer-
beeinheiten werden im EG untergebracht,
eine Tiefgarage mit rund 85 Plätzen wird
ebenso vorgesehen wie ein 1.200 Quad-
ratmeter großer begrünter Innenhof. Alle
Wohnungen sind barriere- und schwellen-
frei. „Der Entwurf ist wirtschaftlich reali-
sierbar“, urteilte Dr. Herbert Lickert, der an
diesem Standort 20 bis 25 Millionen Euro
investiert inklusive Grundstückserwerb.
Was die Zeitschiene angeht, so folgt auf
die Ausstellung der Entwürfe die Gemein-
deratsentscheidung bezüglich der Aufstel-
lung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans, nach den präzisen Festlegungen
wird das Planungsrecht geschaffen. Theo-
retischer Baubeginn könnte vorsichtig ge-
schätzt frühestens das letzte Quartal 2016
sein, sagte Anna Eiden vom Planungsamt
der Stadt. Die Bauzeit beträgt rund 1,5
Jahre. „Damit schließen wir den ersten
Knopf am Hemd so, dass auch der Rest
in Zukunft passen wird“, sagte OB Arnold
mit Blick eine mögliche künftige Konver-
sion des AVG-Betriebshofs, der sich dem
Geltungsbereich des VEP anschließt. Ge-
spräche mit den Verkehrsbetrieben seien
im Gange, es gebe wenn auch kleine Fort-
schritte. „Problem sind die schienenge-
bundenen Flächen“, die sich nicht so ein-
fach verlegen lassen. Der Zeithorizont für
eine eventuelle städtebauliche und struk-
turelle Erschließung dieses Geländes liege
daher bei bis zu zehn Jahren, so Arnold.

Mehrfachbeauftragung für vorhabenbezogenen Bebauungsplan
Wilhelmstraße Ost:

Auftakt für neues Stadtquartier nimmt
Gestalt an
1. Spatenstich möglicherweise noch 2016

Auftaktradeln mit
dem OB
Im Rahmen des Wettbewerbs STADT-
RADELN sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich eingeladen zum Auftaktra-
deln mit Oberbürgermeister Johannes
Arnold am 11. September um 17 Uhr
vor dem Rathaus auf dem Marktplatz.
Kommen Sie mit Ihrem Fahrrad und be-
gleiten Sie den OB auf einer einstündi-
gen Radtour um Ettlingen. Alle Radler
werden mit einem Getränkegutschein
der Hausbrauerei Vogel belohnt. Die
Auftakttour findet bei jedem Wetter statt.
Bitte bringen Sie gegebenenfalls Regen-
kleidung mit. Im Zeitraum von Mai bis
September sind bundesweit Mitglieder
der Kommunalparlamente sowie Bürge-
rInnen eingeladen, drei Wochen lang be-
ruflich und privat möglichst viele Wege
mit dem Fahrrad zurückzulegen. Nach
wie vor können sich RadlerInnen anmel-
den und Ettlingen im deutschlandweiten
Vergleich nach vorne bringen. Melden
Sie sich an unter www.stadtradeln.de/
ettlingen2015.html.
Ihre Fragen zum STADTRADELN in
Ettlingen beantwortet: Klimaschutzma-
nager Dieter Prosik, Telefon: 101-165,
E-Mail: klimaschutz@ettlingen.de.

Do., 26. März 2015 ● 19.30 Uhr
„Grünhaus“ Stadtwerke Ettlingen
Ettlingen ● Hertzstraße 33 förderverein

hospiz e.v.

karten@hospizfoerderverein.de
Tickethotline: 07246 7081717

Mo – Fr · 9 – 12 Uhr

DO, 8. Okt. 2015 20.00 Uhr
Epernay-Saal
Schloss Ettlingen
Ein kulinarisch-
literarisches Vergnügen

Lesung aus dem Roman von Joanne Harris
Weltbekannt durch den
Film mit Juliette Binoche,
Judy Dench & Jonny Depp

Es liest
Katharina
Giesbertz
Umrahmt wird die Veranstaltung mit
Köstlichkeiten durch den Karlsruher
Confisier Oliver Endle.
Karten: 18 € (VVK: 15 €)
Zu jeder Karte gehört ein
Täfelchen der zarten
Schokoladenkreation.
Vorverkauf: Abraxas & Stadtinfo

Letzte EKSA-Vorlesung am Freitag, 11. September, 10 bis ca. 11.30 Uhr:

„Lothar, Wiebke und Co.“ mit Professor Fehler
Die EKSA-Kinder waren aufgerufen, Vorschläge für die Abschluss-Vorlesung einzureichen, Bedingung war einzig der naturwissenschaft-
liche Inhalt. Von Teilchenphysik bis zum Ötzi reichte die Bandbreite der Vorschläge, berichtete Professor Fehler begeistert, der sich
„Lothar, Wiebke und Katharina“ sowie „Stürme“ und „Klimaschutz“ aussuchte. Daraus stellt er nun bis Freitag, 11. September, eine
Vorlesung mit vielen Experimenten zusammen, die erläutern werden, wieso die Zerstörungskraft von Stürmen zunimmt und wie ihre
gewaltige Energie zustande kommt. Kinder zwischen acht und 13 Jahren sind zur ersten „Was-ihr-wollt“-Fehler-Vorlesung willkommen,
sie findet im Bürgersaal des Rathauses statt. Erwachsene dürfen gleichfalls kommen, „müssen aber leise sein“, so der Professor.
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Eine neue Fahne wird geweiht, ein Grund
zum Feiern. Am Samstag, 29. Septem-
ber, wird die Historische Bürgerwehr
daher gegen 14.45 Uhr zu einem fei-
erlichen Aufmarsch in der Kronenstraße
zusammenkommen, um die Insignie zur
Weihe in die Martinskirche zu begleiten.
Der Verein, der in diesem Jahr seinen

300. Geburtstag beging, hat sich dazu
viele Gäste eingeladen: Abordnungen
von Bürgerwehren aus Bretten, Bens-
heim, Freiburg, Karlsruhe und Wiesen-
bach haben ihr Kommen zugesagt und
auch die Bevölkerung ist willkommen.
In der Kirche wird um 15 Uhr der Lan-
deskommandant der badisch-südhes-
sischen Bürgerwehren, Joachim Böhm,
ein Grußwort sprechen, außerdem
Oberbürgermeister Johannes Arnold. Im
Namen der Ettlinger Bürgerwehr wird
Kommandant Paul Kolossa die Gäste
begrüßen, die feierliche Weihe nimmt
Pfarrer Martin Heringklee vor.
Die neue Fahne ist die fünfte in der
langen Geschichte des Vereins, wie der
kommissarische Schriftführer Infanterie-
zugleiter Michael Schulz erläuterte. Die
erste würde anlässlich der Gründung
des Vereins im Jahr 1715 gefertigt, die
zweite stammt von 1830, die so ge-
nannte Leopoldsfahne. 1937 wurde die
dritte Fahne in Dienst gestellt, 1967 die
vierte, die fast 50 Jahre lang bei zahl-
losen Gelegenheiten der Wehr vorange-
tragen worden war, nun aber nicht mehr
präsentabel ist. „1992 wurde diese Fah-
ne überarbeitet, inzwischen ist sie aber
ziemlich verschlissen“, erklärte Schulz.
Rund 5.000 Euro kostete die Neuanfer-
tigung die Wehr, das neue gute Stück
wurde in der Karlsruher Fahnenfabrik
maschinengestickt.

Zweite Rate der
Abfallgebühren am
30. September fällig
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses Karlsruhe macht darauf aufmerksam,
dass die zweite Rate der Hausmüllgebüh-
ren am Mittwoch, 30. September, fällig
wird. Bereits im Frühjahr haben alle Ge-
bührenzahler einen Bescheid erhalten, mit
dem die beiden Vorauszahlungsbeträge
für die im Jahr 2015 fälligen Abfallgebüh-
ren berechnet wurden. Für die nun fällige
zweite Rate wird keine extra Zahlungsauf-
forderung oder ein weiterer Gebührenbe-
scheid verschickt. Wer den Termin ver-
passt und nicht rechtzeitig bezahlt, muss
mit Mahngebühren und Säumniszuschlä-
gen rechnen. Wer dem Landkreis für die
Abfallgebühren bereits ein SEPA-Mandat
erteilt hat, muss nichts weiter veranlas-
sen, denn der Betrag wird in diesem Fall
automatisch vom Bankkonto abgebucht.
Unter der kostenlosen Servicenummer
0800/2982020 beantwortet das Team des
Abfallwirtschaftsbetriebes gerne alle Fra-
gen rund um den Gebührenbescheid.

Letztmals in diesem
Jahr: Bücherflohmarkt

Am Samstag, 12. September heißt es in
der Albstraße letztmals in diesem Jahr
Bühne frei für Bücher, Kunstblätter, Mu-
siknoten, Lesezeichen und Briefmarken,
um einige Dinge zu nennen, die feilge-
boten werden. Der Bücher- und Trödel-
markt verzaubert durch seine besondere
Atmosphäre an der Alb und erinnert an
die Pariser Bouquinisten. Modalitäten:
ab 7 Uhr kann aufgebaut werden (bitte
nicht früher), um 8 Uhr beginnt der Markt,
der seine Pforten um 15 Uhr schließt.
Bis 16 Uhr sollte man alles geräumt ha-
ben. Jeder kann mitmachen. Zufahrt ist
möglich von der Friedrich/Ecke Albstraße
oder von der Kronen/Ecke Hirschgasse
aus. Die Autos können kostenfrei auf den
Parkplätzen der Friedrichstraße geparkt
werden. Der laufende Meter kostet bei
einer maximalen Standtiefe von 2,5 Me-
tern fünf Euro. Der Trödelnachwuchs darf
sich in der Färbergasse ausbreiten bis
16 Jahren, mit Spielzeug aller Art, Kin-
der- und Jugendbüchern und CDs, ohne
Standgebühr. Anmelden kann man sich
beim Briefmarkensammlerverein Ettlingen
Rolf Schulz 07243 939514 oder beim Kul-
tur- und Sportamt 101 405.

Am 26. September, um 15 Uhr „Aufmarsch“
aus feierlichem Anlass:

Fahnenweihe der Historischen Bürgerwehr

Lange Tradition: die insgesamt 5. Fahne in ihrer 300-jährigen Geschichte lässt die Histo-
rische Bürgerwehr einweihen. Das Foto zeigt die Vorderseite der Fahne mit der aktuellen
Jahreszahl, die Rückseite wird von blauer Farbe und einem weißen Strahlenkranz domi-
niert und von einem Adler, Lorbeerkränzen und Flammen geziert.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-221
------------------------------------------------------------------------

Gastspiel

Kabarett Kabbaratz

„Wort im Orientexpress – eine Reise
durch Deutsch-Absurdistan“

Mit den Worten sind wir immer unterwegs. Mit dem Reden
kommen wir manchmal nicht an. Oft verstehen wir nur

Bahnhof. Dann heißt es: umsteigen.

Sa 26. September, 20 Uhr
www.kleinebuehneettlingen.de

Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße
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Programmhighlights
der Kinder- und
Jugendliteraturtage
Die Kinder- und Jugendliteraturtage bie-
ten Klein und Groß viele spannende Pro-
grammhighlights. Eine Geschichte über
Freundschaft und Zusammenhalt bringt
die Württembergische Landesbühne Ess-
lingen mit dem Stück „Die Kurzhosen-
gang“ am Mittwoch, 14. Oktober um 10
Uhr auf die Bühne der Stadthalle. Rudol-
pho, Snickers, Island und Zement sind
„Die Kurzhosengang“ Sie heißen natürlich
nicht wirklich so. Aber sie müssen inkog-
nito bleiben, die Jungs sind mit Sicherheit
echte Helden und ohne sie hätte die Welt
ein großes Problem. Was auf die Ohren
gibt es bei der SWR2-SPIELRAUM-Live-
Lesung mit Musik am Freitag, 16. Oktober
um 14 und 16 Uhr im Literaturcafé im
Schloss. Sebastian Mirow, Peter Lehel und
Mini Schulz erzählen witzige Geschichten
rund um den Sport und berichten von
Onkel Theos nicht so ganz ernst gemein-
ten Versuchen die Welt zu erklären. Nele
Neuhaus, selbst begeisterte Reiterin liest
am Montag, 19. Oktober um 15:30 Uhr im
Literaturcafé aus ihrem fesselnden Pfer-
dekrimi „Elena – Ein Leben für Pferde:
Das Geheimnis der Oaktree-Farm“. Auf
den ersten Blick ist die Farm ein rich-
tiges Pferdeparadies. Doch bald schon
kommt Elena einem dunklen Geheimnis
auf die Spur. Mit einem Wurf auf die Matte
begrüßt der Judo-Club am Sonntag, 25.
Oktober um 15:30 Uhr Irene Margil, die in
authentischer Atmosphäre aus dem Band
„Schulterwurf“ ihrer erfolgreichen Kinder-
krimireihe Fünf Asse liest. Es geht um den
Judo-Meister Yamada Yuuto aus Japan
und um eine abenteuerliche Jagd. Karten
gibt es im Vorverkauf bei www.reservix.de
(zuzügl. Reservixgebühr) und bei der
Stadtinfo 07243/101-380. Weitere Informa-
tionen: www.buecherwurm-ettlingen.de.

www.ettlingen.de/
Onlinedienste
Mehr als ein Online-Lexikon über Ettlingen
ist das Stadtwiki Ettlingen. Denn Touristen
können sich über Ettlingen ebenso informie-
ren wie Einheimische über Unternehmen,
Vereine und Veranstaltungen. Denn dieses
Lexikon für Bürger von Bürgern entsteht
durch die Bürger. Die Ettlingerinnen und
Ettlinger haben die Möglichkeit, Einträge zu
machen, sei es über ihren Verein oder ih-
ren Betrieb. Auch wenn jeder sein Wissen
einspeisen kann, müssen Regeln befolgt
werden. Es gibt keine Werbung und keine
Wertung in der Darstellung und die Zusam-
menarbeit ist respektvoll. Das Stadtwiki ist
aber auch hilfreich, wenn man eine Apothe-
ke sucht und nicht weiß, wo sie liegt oder
ob es in der Nähe der eigenen Wohnung
eine Haltestelle gibt. Und wer nach einer
Telefonnummer forscht, wie gleichfalls um-
fassend bedient. Zu finden ist das Stadtwiki
auf der Ettlinger Homepage bei den Online-
diensten und hier bei „Stadtwiki Ettlingen“.
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Weltweite Aufmerksamkeit findet der
Ettlinger-Blog zum Ersten Weltkrieg bei
Forschern wie auch bei Nachfahren von
Weltkriegsbeteiligten. Im Oktober 2013
hat die Ettlingerin Katherine Quinlan-
Flatter mit dem Blog begonnen, der kon-
tinuierlich wuchs. Im Juli dieses Jahres
wurde die Autorin von Louise Bray, einer
Fernsehproduzentin aus Großbritannien,
„angesprochen“. BBC Wales hat Lou-
ise Bray mit ihrer Firma Bearhug TV
beauftragt, einen Dokumentarfilm über
die Schlacht vom Mametz Wald an der
Somme in der Picardie, Frankreich im
Juli 1916 zu drehen. Der Film wird mo-
deriert von Gareth Thomas, einem der
berühmtesten Rugbyspieler in Großbri-
tannien und Ex-Kapitän der walisischen
Rugby-Mannschaft. Gareth Thomas ver-
lor zwei Großonkel in der Gegend wäh-
rend des Ersten Weltkriegs und ein paar

Szenen sollten mit ihm und einem deut-
schen „Gegenstück“ gefilmt werden.
Louise und ihr Kollege Jobim Sampson
suchten nach einem deutschen Nach-
fahren eines Soldaten, der 1916 in oder
um die Gegend von Mametz gekämpft
hat. Die beiden sollten sich treffen und
in Freundschaft und Frieden Bilder und
Geschichten austauschen.
Quinlan-Flatter konnte schnell feststel-
len, dass einige Regimenter aus Ettlin-
gen in der Gegend von Mametz Wald
mitgekämpft hatten. Da der Blog auch
persönliche Geschichten und Daten von
Ettlinger Soldaten dokumentiert, war
Quinlan-Flatter in der Lage, eine Nach-
fahrin zu finden – Brigitte Weber aus
Spessart. Zwei ihrer Onkel waren höchst-
wahrscheinlich an dem Kampf direkt be-
teiligt. Weber und Flatter wurden vom
Produktionsteam in die Picardie eingela-

den, um bei den Dreharbeiten mitzuwir-
ken. Für die Produktion wurde auch eine
einzigartige archäologische Ausgrabung
beauftragt. Schützengräben im Wald
wurden wieder aufgemacht und erkun-
det, mit einigen interessanten Ergebnis-
sen. Der Dokumentarfilm basiert auf drei
Strängen – Gareths Geschichte, die Aus-
grabung und die historische Erzählung
über die Schlacht von Mametz Wald.
An der von Bearhug TV geförderten Aus-
grabung, die ein sehr seltenes Ereignis
ist, sind 15-20 Personen, Archäologen,
Richard Osgood als Chef-Archäologe
und Historikern (Andy Robertshaw) so-
wie Sprengmeister beschäftigt. Ein Li-
DAR-Flug erforschte die Topografie des
Walds, der sich auf einem Privatgrund-
stück befindet. In den deutschen Schüt-
zengräben wurden noch einige Objekte
gefunden, die den Forschern helfen, die
Geschichte der Schlacht zu verstehen.
Das Ausgrabungsprojekt war nicht un-
gefährlich, da es noch scharfe Munition
in Hülle und Fülle im Wald gibt.
Brigitte Webers Beitrag war für die
Produktion unschätzbar. Denn ihre Ge-
schichte spiegelt die Erinnerungen von
Gareth wider und bildet zugleich einen
sehr wichtigen Teil des Dokumentar-
films. Katherine Quinlan-Flatter fungierte
als Dolmetscherin bei der Verfilmung.
Es wurden zwei Szenen gefilmt – ein
gemeinsames Treffen in einem Café, wo
Gareth und Brigitte die Geschichten ih-
rer Onkel austauschten, und ein gemein-
samer Besuch am neuen internationalen
Denkmal „Ring of Remembrance“ an
der Loretto-Höhe im Departement Nord
Pas de Calais, wo sie Kränze niederleg-
ten. Die Sendung wird im Juni 2016 in
der BBC ausgestrahlt, zum hundertsten
Jahrestag der Schlacht.
Wer mehr wissen möchte, schaut unter
www.ettlingenww1de.blogspot.de.

BBC Fernsehdokumentarfilm über Erste Weltkriegsgeschichte
an der Somme

Wichtige Hinweise durch Spessarter Bürgerin

Am „Ring of Remembran-
ce“ auf der Loretto-Höhe,
Ton- und Kamerateam,
Gareth Thomas, Brigitte
Weber (v.l.n.r.)

Der Sanierung zweiter Teil

Das Gerüst steht bereits für die weiteren
Sanierungsarbeiten an der Rückseite des
Rathauses.

Nachdem in den zurückliegenden Wo-
chen die „Schauseite“ des Rathauses
wieder zum Glänzen gebracht worden
war, ist nun die Rückseite dran.

Auch hier wird die Fassade zunächst
gereinigt, damit etwaige größere Schä-
den, die man auf den ersten Blick nicht
erkennen kann, dann ins Auge springen.
2009 war die zur Alb gelegene Seite des
Rathauses schon mal saniert worden.

Deshalb „hoffen wir, dass wir hier nicht
so viele Überraschungen erleben wie an

der Vorderseite“, so Jürgen Rother
Leiter der Abteilung Hochbau des
Amtes Wirtschaftsförderung und Ge-
bäudemanagement.

Verfugungen müssen ergänzt werden
und kleinere Schäden behoben wer-
den.

Der Sanierung zweiter Teil wird
gleichfalls in den bewährten Händen
der Steinmetze einer auf Außenfas-
saden-Restaurierung spezialisierten
Firma aus Erfurt liegen, die die Sa-
nierung trotz vieler Unwägbarkeiten
an der Schaufassade zügig beenden
konnten.

Dort werden sie im Übrigen noch
kleinere Arbeiten am Balkon und am
Sockel durchführen, für die sie kein
Gerüst benötigen.
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Mundartabend

„G’schichde uff
Eddlingerisch“

Es ist endlich wieder so weit: Nachdem in
der vergangenen Woche die letzte Probe
stattgefunden hat, freuen sich die Mundart-
freunde auf einen Abend ganz im Zeichen
der „Eddlinger Schbrooch“. Am Freitag,
25. September, präsentiert das Kulturamt
um 19.30 Uhr in der Stadthalle wieder
neue „G´schichde uff Eddlingerisch“. Die
Ettlinger Mundartfreunde Rosemarie Faißt,
Dietmar Günter, Michael Köhler, Bernd
Rau, Lorenzo Saladino und Bernd Siemers
erzählen von den „Hausmiddele“ (Bernd
Rau), von einem „Schdadtrundgang der
annere Ard“ (Michael Köhler u. Bernd Sie-
mers), von den Erlebnissen „Uff de Audo-
bahn“ (Bernd Siemers), vom „Gaißbock“,
(Dietmar Günter), vom „Schi- un Rodelfah-
re“ (Rosemarie Faißt), vom „Pfennichba-
sar“ (Lorenzo Saladino) und „Koi Kunschd“
(Rosemarie Faißt und Bernd Rau, mit ei-
nem Text von Michael Köhler). Auch der
Gesangverein Sängerkranz Spinnerei wird
in diesem Jahr zu Gast sein und einige
Mundartlieder zum Besten geben. Musi-
kalisch umrahmt wird der Abend durch
die „Brass Jokers“. Die Bewirtung liegt
in den Händen des Harmonika-Spielrings
Ettlingen. Der Eintritt beträgt 8,- €. Karten
gibt es ab sofort in der Stadtinformation
07243/101-380.

Trauercafé
„Kornblume“ –
offene Begegnung für
trauernde Menschen
Hier können Trauernde ohne vorheri-
ge Anmeldung andere Menschen in
ähnlichen Situationen treffen, sich aus-
tauschen und auch Informationen und
Hilfsangebote erhalten. Eine Gruppe von
ausgebildeten ehrenamtlichen Hospizhel-
ferinnen und -helfern hat dieses Angebot
erarbeitet und beteiligt sich aktiv bei des-
sen Gestaltung. Die Teilnahme ist kosten-
los. Das Trauercafé „Kornblume“ ist am
16. September (immer der 3. Mittwoch im
Monat) von 17 – 19 Uhr in der „Scheune“
des Diakonischen Werkes, Pforzheimer
Str. 31 (Innenhof). Faltblatt bzw. Termine
erhältlich beim Hospizdienst Ettlingen,
Pforzheimer Str. 31, 07243/54 95 0.
ettlingen@diakonie-laka.de

Eng verwoben sind die Fäden zwischen
Kolpingfamilie Ettlingen und Mikaj Mid-
delkerke. Am vergangenen Wochenende
wurde das 40-Jährige dieser Freund-
schaft gefeiert, deren Bande einst Jo-
sef Puschmann und zusammen mit dem
Middelkerker Pfarrer Franz Clarebout ge-
knüpft hatte. Jedes Jahr gibt es wech-
selseitige Besuche. Doch die Säulen und
Stützen dieser Freundschaft sind die Fa-
milien Puschmann und Cools. Letztge-
nannter organisiert bis heute die Besuche
auf Middelkerker Seite, während in Ettlin-
gen Josef Puschmanns Tochter Hildegard
Ruml die Organisation übernommen hat.
Bereits die vierte Generation sitzt sprich-
wörtlich in den „Startlöchern“, noch liegt
der Nachwuchs im Kinderwagen, doch in
ein paar Jahren wird er den Staffelstab der
Freundschaft übernehmen. Die Beson-
derheit dieser Freundschaft stellte denn
auch Oberbürgermeister Johannes Arnold
beim offiziellen Empfang am Samstag-
abend in den Mittelpunkt seiner Rede.
Eine 50-köpfige Delegation von Frauen
und Männern der Kolpingfamilie Ettlin-
gen, darunter Dr. Erwin Vetter und Pfarrer
Heringklee war in die belgische Partner-
stadt an der Nordsee gefahren. Nicht nur
die derzeitige Middelkerker Rathauschefin
Jana Opstaele, auch der ehemalige Bür-
germeister Michel Landuyt sprachen ein
Grußwort zu diesem runden Geburtstag.
Mit den Worten „Freundschaft geht über
die Herzen“ und benötigt „kein Papier
und keine Unterschrift“, erinnerte Arnold

augenzwinkernd daran, dass zum 35-jäh-
rigen Städtepartnerschaftsjubiläum Ettlin-
gen-Middelkerke festgestellt wurde, dass
keine Partnerschaftsurkunde gibt. Nur
wenige Kleeblattpartnerschaften gebe es
in Europa. Der Kontakt nach Middelkerke
wurde 1970 in Ettlingens französischer
Partnerstadt Epernay auf der Beerdigung
von Roger Menu geknüpft. Epernay hat
seit 1967 mit Middelkerke eine Partner-
schaft. Der damalige OB Hugo Rimmel-
spacher äußerte die Bitte, dass „Ettlingen
die dritte im Bunde“ sei. Aus dem Trio
wurde dann 1980 ein Quartett durch die
Partnerschaft mit Clevedon. „Vor allem
ist es die feste Bande zwischen Mikaj
und Kolping, die uns zusammenhält“.
„Ein mehr als verlässlicher Partner war
dabei auf Middelkerker Seite Georges
Cools, der Brücken zu bauen wusste, der
Hürden nahm, um Menschen zueinander
zu bringen“, so der Ettlinger Rathaus-
chef. Er hat nicht nur die Freundschaft
zwischen Kolping und Mikaj mitgeprägt,
sondern auch die Partnerschaft zwischen
Middelkerke und Ettlingen. Als Dank und
Auszeichnung für diese Partnerschaft
überreichte ihm Arnold den Sibyllataler.
Der Abend wurde weidlich genutzt, nicht
nur um auf die Freundschaft anzustoßen,
sondern auch um in das Freundschafts-
band einen weiteren Knoten zu knüpfen.
Am nächsten Morgen ging es nach dem
Gottesdienst noch in das Seebad Oos-
tende, bevor es am Montag für die Ettlin-
ger wieder zurück an die Alb ging.

40-Jähriges der Freundschaft von Kolping-
familie Ettlingen und Mikaj Middelkerke
Sibyllataler für Georges Cools

Das 40-jährige Jubiläum der Freundschaft Mikaj und Kolping wurde am vergangenen
Wochenende in Middelkerke gefeiert. Im Bild OB Arnold, seine belgische Amtskollegin
Opstaele, Dr. Erwin Vetter und Julien Desseyn sowie Georges Cools, der den Sibylla-
taler erhielt (v.l.n.r.)
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Tag des offenen
Denkmals:„Handwerk,
Technik, Industrie“
Mit dem Schwerpunktthema „Handwerk,
Technik, Industrie“ findet am Sonntag, 13.
September, der Tag des offenen Denkmals
statt. An dem bundesweiten Aktionstag
sind Besucherinnen und Besucher einge-
laden ein Denkmal zu erkunden, das von
Fachleuten oder Ehrenamtlichen erforscht
wurde. Das Motto des Tages lässt viel
Raum, interessante Facetten unseres kul-
turellen baulichen Erbes zu erkunden. Im
Mittelpunkt des Ettlinger Beitrags steht die
Ruine des Römerbades unter der Martins-
kirche. Es gibt Kurzführungen von 14 bis
17 Uhr mit Angelika Scholl vom Landesamt
für Denkmalpflege durchgeführt. Darüber
hinaus werden zwei spannende Sonderfüh-
rungen angeboten. Um 11 Uhr heißt es im
Museum im Schloss „Hier spielt die Mu-
sik“. Dabei können die Besucher nicht nur
die klanglichen Besonderheiten und das
aufwändige technische Innenleben der me-
chanischen Musikinstrumente bewundern,
sondern auch die kunstvolle Handwerks-
arbeit ihrer Gehäuse. Mit der historischen
Bausubstanz der Innenstadt beschäftigt
sich eine Führung mit dem Thema „Alt-
stadtsanierung“ – Start ist 14 Uhr beim
Georgsbrunnen auf dem Marktplatz. Die
Außenstelle „Museum im Lauerturm“ hat
an diesem Tag 14-17 Uhr geöffnet. Die Be-
sucher lernen in der alten Fachwerkscheu-
ne neben dem Wahrzeichen der Stadt die
bäuerliche Alltagskultur um 1900 kennen.
Das Museum im Schloss ist von 11 bis
18 Uhr geöffnet. Weitere Informationen:
Museum 07243/101-273. Museum Mitt-
woch bis Sonntag 13–18 Uhr, Schlossplatz
3 07243/101-273, museum@ettlingen.de
www.museum-ettlingen.de

Aufruf der Polizei:
Beschuldigter
Hundehalter/bzw.
Zeuge gesucht!
Am Dienstag, 1. September, gegen 12:40
Uhr ereignete sich in Ettlingen eine fahrläs-
sige Körperverletzung durch einen Hund.
Der 10-jährige Geschädigte ging auf der
Friedrichstraße in Höhe der Post spazieren,
als ihm 2 Männer mit einem Hund entge-
gen kamen. Der Hund befand sich an einer
langen Leine und sprang den Jungen un-
vermittelt an. Der Junge wurde hierbei am
linken Oberarm verletzt. Die beiden Männer,
sowie der Hund kann wie folgt beschrie-
ben werden: Hundeführer: männlich, ca.
24 Jahre, 175 cm groß, schlanke Gestalt,
schwarze Haare, trug eine rote Jacke. Be-
gleitung des Hundeführers: Männlich, ca.
180 cm groß, schlanke Gestalt, schwarze
Haar, ebenfalls mit roter Jacke bekleidet.
Bei dem Hund handelt es sich um einen
großen, schwarz-grauen Hund mit glattem
Fell. Hinweise bitte an die sachbearbeiten-
de Dienststelle. Polizeihundeführerstaffel
Karlsruhe: 0721-6633980

It’s cool. It’s blue. It’s Blue Night Shopping
in Ettlingen
Es wird Abend... und der wird in Ettlin-
gen garantiert nicht grau, sondern blau.
Denn es heißt wieder: Blue Night Shop-
ping! Nehmen Sie uns beim Wort! Die
gesamte Innenstadt erstrahlt in magi-
schem Blau. Spot an! heißt es auch bei
den Geschäften der Werbegemeinschaft
Ettlingen, die mit blauen Strahlern für ei-
nen besonderen Wow-Effekt sorgen. Ein
Special: Das Blue Night Shopping Mo-
bil – Rikscha fahren gratis! Hier schon
mal ein paar Highlights des Ettlinger
Wohlfühl-Programms. Kommen Sie mit!
Auf dem Neuen Markt: Lässige Musik,
locker-leichte Crêpes und natürlich nette
Gastgeber. Auf dem Marktplatz: Gusto,
Cocktails, Pop & Soul. In der Marktpas-

sage: Fine food und nice music. In der
Marktstraße: Einfach der Nase nach...
Gegrilltes mit feinsten Gewürzen. In der
Leopoldstraße: Eine richtig tolle Wette
und Burger at its best. Ein Stückchen
weiter bruzzelt die Gyros-Pfanne. Und
noch ein paar Meter weiter heißt es:
Good Sound & Leckeres vom Grill. (Nicht
schlapp machen!) Denn jetzt geht es an
die Alb: Cooler Saxophon-Sound, Alb-
plätschern und Knusper-Flammkuchen.
Mmh! Und nun ab in die Kronenstraße.
Perlig, spritzig der Vino. Italienisch-spa-
nisch die Gaumenkitzler.
Herzlich willkommen in Ettlingen zum
Blue Night Shopping!
25.09. – 18 - 23 Uhr.

Ettlinger Sagen jenseits der Alb
Erfolgreich und begeisternd sind die
Führungen „Ettlinger Sagen bei Nacht“,
weil sie gruselig-unterhaltsam, eben
ganz anders durch die Stadt an der Alb
führen. Denn ein junger, innovativer Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung spürt die
Gespenster der Vergangenheit auf. Mir-
ko Sommer, so heißt der junge Mann,
der sich auf die andere Albseite aufge-
macht hat. Jedoch nicht alleine, son-
dern mit dem Geist einer Frau, die wie
keine andere das Bild Ettlingens geprägt
hat: Markgräfin Franziska Sibylla Augus-
ta! Bei diesem etwas anderen Streifzug
durch die „Albstadt“ gibt es ganz neue
Einblicke in Sibyllas facettenreiches Le-
ben. Von ihr kann man erfahren, wie
der Turm der Martinskirche durch die
Liebe gerettet wurde, wie ein sagenhaf-
ter Jesuitenschatz beim Wiederaufbau

der zerstörten Stadt half und was Ett-
lingen mit China zu tun hat. Treffpunkt
ist am 17. September, um 21 Uhr die
Nepomuk-Brücke. Wie immer bei Wein
und Fackelschein.
Die Karten sind bei der Stadtinformation
07243/101-380 erhältlich.

Am 19. September Hoffest
in der Marktpassage

Zu einem Hoffest für alle in der
Marktpassage laden die Hags-
felder Werkstätten und Wohn-
gemeinschaften Karlsruhe und
Ettlingen gGmbH (HWK) in Zu-
sammenarbeit mit dem Lions
Club Ettlingen am Samstag,
19. September, ab 13 Uhr ein.

Geboten wird hochkarätige Livemu-
sik mit „Rocksäck“ und „Just Jazz“,
ein Kicker-Turnier, eine Tombola mit
attraktiven Preisen sowie Leckeres
vom Piratengrill, Süßes an der Kaf-
feebar und Prickelndes am Stand
der Lions (zugunsten der HWK).

Bücherspenden für den freien Bücher-
schrank des Lions Clubs in der Markt-
passage werden an diesem Nachmit-
tag gerne entgegengenommen.
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SWE-Kinoreihe
startet mit
„Der 8. Kontinent“
Zum vierten Mal in Folge präsentieren die
Stadtwerke Ettlingen „Sternstunden der
Filmgeschichte“ im Kino Kulisse. Dabei
werden sowohl aktuelle als auch schon
fast vergessene Meisterwerke der Film-
geschichte gezeigt. Die Reihe beginnt am
Montag, 28. September, um 20 Uhr. Zum
Auftakt wartet auf die Zuschauer ein au-
ßergewöhnlicher Film: „Der 8. Kontinent“,
des jungen deutschtürkischen Regisseurs
Serdar Dogan aus Karlsruhe. Neben dem
Drehbuch lag auch die Verantwortung für
Regie, Kamera und Produktion in seinen
Händen. Zur Vorstellung wird Dogan an-
wesend sein, um anschließend mit den
Zuschauern zu diskutieren. Der Film ist
die berührend erzählte Geschichte der
jungen Studentin Lena, die zu einer Welt-
reise aufbricht, um den Lebenstraum ihrer
Mutter zu erfüllen. Das Roadmovie erzählt
vom Entdecken fremder Länder, der Ver-
gangenheitsbewältigung und großen Träu-
men. Mit einem minimalen Budget von
rund 75.000 Euro, das über Investoren
und Crowdfunding zustande kam, reali-
sierte Dogan sein Projekt. Ihm gelang es
sogar, Stars wie Thomas Scharff und Cos-
ma Shiva Hagen zu überzeugen. Bemer-
kenswert: „Der 8. Kontinent“ wurde auf
allen sieben Kontinenten in nur 36 Tagen
gedreht. Der Eintritt ist auf Einladung der
SWE kostenfrei. Freien Eintritt gibt es auch
im weiteren Verlauf der „Sternstunden der
Filmgeschichte“ für Filme, die einen Be-
zug zum Thema „Energie“ haben. An die-
sen Abenden präsentieren die Stadtwerke
weitere Informationen im Foyer. Insgesamt
acht Filme werden als gemeinsame Reihe
von SWE und Kulisse bis zum Mai 2016
gezeigt. Kinofans können sich auf Klassi-
ker wie Stanley Kubricks „2001: Odyssee
im Weltraum“ oder den britischen Streifen
von 2014 „Mr. Turner – Meister des Lichts“
freuen. Informationen zu allen weiteren Fil-
men finden Sie auf www.sw-ettlingen.de.

Autofahrer sollten dieser Tage bremsbe-
reit sein! Denn ab kommender Woche
drücken auch die ABC-Schützen die
Schulbank und die frisch gebackenen
Grundschüler sind nicht nur Schul-, son-
dern auch Verkehrsanfänger, auf die be-
sonders Rücksicht genommen werden
muss. Die unfallträchtigste Zeit ist laut
Statistik auch tatsächlich die Schulweg-
zeit am Morgen zwischen sieben und
acht Uhr, für Radfahrer wie für Fuß-
gänger. Zwischen 16 und 17 Uhr wird’s
dann nochmals kritisch.
Die besonders gefährdeten Erstklässler
nehmen ihre Umwelt ganz anders wahr
als die Erwachsenen. Es fällt ihnen bei-
spielsweise schwer, Entfernungen und
Geschwindigkeiten korrekt einzuschät-
zen. Deshalb laufen sie oft unvermit-
telt auf die Straße. Die Verkehrswachten
starten zum Schulanfang wieder ihre
Kampagne „Brems Dich! Schule hat
begonnen“ mit Plakaten und Aktionen.
Zudem müssen Autofahrer und andere
Fahrzeugführer jederzeit mit nicht vorher
angekündigten Verkehrskontrollen rech-
nen, denn jeder verletzte Schüler ist ei-
ner zu viel. Das Unfallrisiko wird immer
wieder durch Verkehrsteilnehmer erhöht,
die nicht umsichtig und vor allem zu
schnell fahren.
Fahren Sie daher (nicht nur) zu Schulbe-
ginn langsam. Für Eltern von Schulan-
fängern und Autofahrer gelten folgende
Hinweise, wie sich Schulwegunfälle ver-
meiden lassen:

Üben Sie mit Ihrem Kind frühzeitig die
Grundregeln im Straßenverkehr, bei-
spielsweise das Überqueren einer Stra-
ße am Zebrastreifen. Machen Sie Ihr
Kind auf das richtige Verhalten in öffent-
lichen Verkehrsmitteln und in Schulbus-
sen aufmerksam. Üben Sie mit Ihrem
Kind den täglichen Schulweg. Wählen
Sie dabei den sichersten, nicht den kür-
zesten Weg.
Sie erweisen Ihrem Kind keinen Dienst,
wenn Sie es zur Schule fahren. Sie
nehmen ihm damit die Möglichkeit,
verkehrssicheres Verhalten einzuüben.
Schicken Sie Ihr Kind morgens rechtzei-
tig los und schützen Sie es durch auf-
fallende Farben an Kleidung und Schul-
ranzen. Überprüfen Sie, ob das Fahrrad
Ihres Kindes betriebs- und verkehrssi-
cher ist und gehen Sie grundsätzlich mit
gutem Beispiel voran: überqueren Sie im
Beisein von Kindern niemals die Ampel
bei Rot, auch wenn Sie in Eile sind.
Die Stadtverwaltung gibt mit den Schul-
wegplänen eine Hilfestellung, wie Schü-
ler sicher zur Schule kommen können.
Die Schulwegpläne können unter www.
ettlingen.de abgerufen und ausgedruckt
werden (Rubrik Bildung und Soziales
> Bildung > Schulen > Schulwegpläne
oder oben rechts im Suchfenster auf der
Startseite der Homepage „Schulwegplä-
ne“ eingeben).
Ansprechpartnerin beim Ordnungsamt:
Andrea Pelzl, Tel. 101-277.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 11.09.15

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Jazz-Workshop
Dozentenkonzert
Acht renommierte Jaz

zmusiker

nur bei uns in dieser F
ormation

Eintritt 16 € (erm. 11 €
)

SamsTAG, 12.09.15
Jazz-Workshop
Abschlusskonzert
Der Höhepunkt des vie

rten Ettlinger

Jazz-Workshops

Eintritt frei!
Konzertbeginn 20:00 U

hr

„Brems dich! Schule hat begonnen!“

Bremsbereit sein
ist die Devise, denn
die Erstklässler sind
ab kommender Wo-
che wieder auf dem
Schulweg.

Personalausweise/Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand
im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei ausländischen Urkunden soll-
ten die Formalitäten vorab beim Bürgerbüro/Ortsverwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 25. bis 26. August, können unter Vorlage des
alten Dokuments abgeholt werden, sobald der PIN-Brief eingegangen ist. Rei-
sepässe, ebenfalls beantragt vom 20. bis 26. August, können unter Vorlage der
alten Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht ab-
geholt werden. Öffnungszeiten Bürgerbüro: montags und mittwochs 7 - 16 Uhr,
dienstags 8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.
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Familie

Stillcafé in Ettlingen
jeden dritten Freitag des Monats; 10 bis
11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33. Ein Angebot
für Schwangere (gern mit Partner) sowie
junge Eltern mit ihren Babys und Klein-
kindern, keine Anmeldung notwendig.

Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen- West.

Deutschkurs I donnerstags 9:30 bis
11:30 Uhr (Frau Schneider), Informa-
tionen und Anmeldung unter 0172/
7681 829 Herr Günter (Amt für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren)

Deutschkurs II donnerstags 14- 15.30
Uhr (Frau Jutz), Informationen und An-
meldung unter 0172/ 7681 829 Herr
Günter (Amt für Bildung, Jugend, Fami-
lie und Senioren)

Offener Gesprächskreis für Senior/in-
nen. Spielen, reden, Kaffee trinken, don-
nerstags 14- 17 Uhr, Information in der
offenen Sprechstunde des seniorTreffs
Ettlingen- West.

Informationen rund um den Bürgertreff
im Fürstenberg gibt es bei der Stadt
Ettlingen im Amt für Bildung, Jugend,
Familie und Senioren, Frau Leicht
0172/7680 125 oder 07243/101 509,
gwa@ettlingen.de | www.ettlingen.de

effeff – Ettlinger
Frauen- und
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2,
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
email: info@effeff-ettlingen.de.

Herzliche Einladung zum
„Treff für Alleinerziehende“
Am Sonntag, 13.9. treffen wir uns um
11 Uhr im effeff. Willkommen sind alle
alleinerziehende Mütter und Väter mit
und ohne Kinder. Bei unserem Treff gibt
es Hilfestellung und Tipps zu allen re-
levanten Themen sowie eine Kinderbe-
treuung.

Unser „Zwergencafé“ meldet sich zu-
rück aus der Ferienpause! Am Dienstag,
15.9. von 10 bis 11:30 Uhr laden wir zum
Familienfrühstück ein. Hier sind Eltern
mit ihren Babys im ersten Lebensjahr
willkommen, um Erfahrungen, Gedanken
und Fragen im offenen Gespräch un-
ter professioneller Anleitung auszutau-
schen. Keine Anmeldung erforderlich.
Gebühr: 4 € p. P. inkl. Getränke.

Am Donnerstag, 17.9. freuen wir uns
auf viele Gäste in unserem „Offenen
Café“ von 16 bis 18 Uhr. Nach den lan-
gen Ferien gibt es bestimmt viel zu be-
richten! Jedermann(frau) ist eingeladen
bei einem Kaffee oder Tee zu erzählen,
zu lachen und abzuschalten. Während-
dessen dürfen die Kinder im Nebenzim-
mer spielen (Kinderbetreuung).

Kinderbetreuung gesucht
Können Sie sich vorstellen, mit Migran-
tenkindern und Kindern aus Flüchtlings-
familien zu arbeiten? Das effeff sucht ab
Mitte September eine pädagogisch vor-
gebildete Kraft, die mit Engagement und
Herz die Kinder der Frauen der Sprach-
fördergruppe betreut. Die Arbeitszeit ist
regelmäßig dienstags und donnerstags
von 9 – 11:30 Uhr. Aufwandsentschä-
digung. Bei Interesse melden Sie sich
bitte in unserem Büro.

Kennen Sie unsere ElBa®-Kurse
(=Eltern-Baby-Kurs)?
Hier stehen gleichermaßen Kind und El-
tern im Vordergrund. Die Kurse bieten
die Möglichkeit, sich bewusst füreinan-
der Zeit zu nehmen und die Entwicklung
des Kindes spielerisch zu unterstützen.
Gemeinsam mit dem Kind werden alters-
gemäße Bewegungsspiele, Sinnesanre-
gungen, Lieder und Fingerspiele ken-
nengelernt, die auch zu Hause Freude
machen. In der Gruppe mit anderen El-
tern besteht die Möglichkeit, sich zu allen
Fragen rund um die neue Lebenssituati-
on, Entwicklung und Erziehung des Kin-
des auszutauschen. Neue Kurse für El-
tern, deren Babys im Zeitraum Oktober
2014 bis September 2015 geboren sind,
starten ab Oktober 2015. Des Weiteren
ist ElBa® offiziell als „Stärke“-Kurs an-
erkannt. Anmeldung bitte im Büro.

Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine e-mail. Sie werden
zurückgerufen. Weitere Beschreibungen
der Kurse etc. finden Sie auf unserer
Homepage. Die Anmeldung der Kurse
erfolgt über das effeff Büro.

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen.
Tel. 07243 101524 (Rezeption), 101538
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr

Cafeteria: Montag bis Freitag von
14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst "Senioren helfen Senioren"
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten von Senioren braucht, kann sich
an das Begegnungszentrum wenden.
Tel. 07243 101524.

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein
Taschengeld Senioren und Familien,
Tel. 07243 101524.

Telefonkette –
ein gesundheitsfördernder Impuls für
den Tag
Kontakt über Tel. 101-524
(oder 101-538).

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags
10 bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle,
Telefon 07243 77903 (privat/AB), oder
deren Vertretung, Ksenija Stieper,
Telefon 07243 9391717 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Fr., 11.09., 09:30 Uhr: Sturzprävention;
10 Uhr: Hobby-Radler „Kleine Tour“,
Treffpunkt: Wasenpark, Ausgang Bula-
cher Straße; 14:30 Uhr: Aquarellmalen,
Stammtisch Kaufhaus Schneider.
Mo., 14.09., 10 Uhr: Englisch für Anfän-
ger; 13 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“ in
der Kaserne; 14 Uhr: Mundorgel-Spie-
ler, Handarbeitstreff; 14:30 Uhr: Bridge;
19 Uhr: „La Facette“ Theaterprobe,
Kegeln - Huttenkreuz.
Di., 15.09., 9:30 Uhr: Gedächtnistraining
2, Englisch für Fortgeschrittene; 10 Uhr:
Hobby-Radler „Rennrad“ - Treff: Halte-
stelle Horbachpark, Schach „Die Den-
ker“; 11 Uhr: Literaturkreis, Thema: „Ich
zähmte die Wölfin – die Erinnerungen
des Kaisers Hadrian“; 14 Uhr: Boule-
Gruppe 1 (Wasen) und 2 (Neuwiesen-
reben); 15:45 Uhr: Französisch 50plus;
17 Uhr: „Intermezzo“ Orchesterprobe.
Mi., 16.09., 9:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 14 Uhr:
Rommee-Spieler; 14:30 Uhr: Doppel-
kopf; 15 Uhr: Flöten-Ensemble; Spitzner
Seniorentreff; 18 Uhr: „Graue Zellen“,
Theaterprobe.
Do., 17.09.,10 Uhr: Französisch für An-
fänger „Les Débutants“, Geschichtsar-
beitskreis; 10:45 Uhr: „Yoga auf dem
Stuhl“; 13 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“
in der Kaserne; 14 Uhr: Rommee-Joker,
Boule-Gruppe 3 (Wasen); 15 Uhr: Ca-
nasta; 19 Uhr: „La Facette“ – Theater-
proben, Senioren-Tanzkreis.

Computer-Workshops
Mo 14.09. 10 Uhr Smartphone und
Tablet mit Google Android
Di 15.09. 10 Uhr Internet
Mi 16.09. 10 Uhr PC-Workshopleiter-
Treff
Mi 16.09. 14 Uhr iPhones und iPads von
Apple – für Einsteiger
Do 17.09. 10 Uhr Smartphone mit
Google Android für Einsteiger
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Die Workshops finden im Computerraum
des Begegnungszentrums am Klösterle,
Klostergasse 1, statt. Eigene Notebooks/
Laptops (außer bei PC-Grundwissen)
und USB-Sticks zum Speichern eigener
Daten können mitgebracht werden. Eine
Anmeldung ist erforderlich.
Infos auch unter www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Boule „Die Westler“. Dass Boulespielen
Senioren erfreut, ist schon lange be-
kannt. Am 2. September war es wieder
soweit: Die Boule Freunde „Die West-
ler“, unter der Leitung von Jutta Klein
spielten um den Pokal. Der Spielleiter
Günter Bosau gab Informationen zum
Spielablauf und los ging es. Dabei gab
es drei äußerst spannende Durchläufe
mit überraschendem Ausgang. Petar
Musicki, Anton Santei und Lioba Born-
belka - alle mit voller Punktzahl- spiel-
ten um den ersten Platz. Es ging hin
und her, aber dann setzte sich Petar ab
und gewann den Pokal vor Anton und
Lioba. Von Jutta wurden der Pokal und
Geschenke überreicht. Alle waren glück-
lich und hatten viel Spaß. Weiter so:
„Gut Wurf im Sommer wie im Winter“
wünscht zum Abschluss der Spielleiter
Günter Bosau.

Gitarrenmusik aus Spanien und
Südamerika
Der Gitarrist Alexander Palm spielt am
Sonntag, 27. September, 15 Uhr, im Be-
gegnungszentrum Ettlingen virtuose
Gitarrenmusik aus Spanien und Süd-
amerika.
Neben der Grand Sonata op. 22 des
Spaniers Fernando Sor sind Charakter-
stücke der spanischen Meister Joaquin
Rodrigo und Isaac Albéniz und roman-
tische Werke des südamerikanischen
Komponisten Augustin Barrios zu hören.

Stadtradeln – Radeln für ein gutes
Klima
Auch das Begegnungszentrum wird
diesen deutschlandweiten Wettbewerb
zum Schutz des Weltklimas unterstüt-
zen. Zum Auftaktradeln lädt der Ober-
bürgermeister der Stadt Ettlingen ein.
Es treffen sich die Radler am Frei-
tag, 11. September, 17 Uhr, auf dem
Marktplatz vor dem Rathaus zu einer
einstündigen Radtour. Die danach bis
30. September gefahrenen Kilometer
werden über das Begegnungszentrum
gesammelt oder direkt von den beteilig-

ten Radlern im Online-Radlkalender unter
dem Team „Begegnungszentrum Ettlin-
gen“ eingetragen. Weitere Informationen
liegen in der Rezeption aus oder erteilt
die verantwortliche Seniorenbeirätin für
Sport: Heide Diebold, Tel. 07243 20198,
Mail: heidediebold@yahoo.de.

Autogenes Training -
neu im Begegnungszentrum
Unter fachlicher Anleitung hat die kon-
zentrative Selbstentspannung das Ziel,
sich mit vorgeschriebenen Übungen in-
nerlich zu lösen und eine von innen kom-
mende Umschaltung des Sympathikus
auf den Parasympathikus im gesamten
Organismus zu erreichen. So können der
Blutdruck optimiert, Herz-, Magen- und
Darmerkrankungen, Kopfschmerzen, Mi-
gräne, Rücken- und Gelenkbeschwer-
den behoben oder mindestens deutlich
verbessert werden. Ein Training, das zu
Hause selbst durchgeführt werden kann.
Referentin ist Dr. med. Marianne Las-
kowski. Der Kurs beginnt mit sechs
Übungseinheiten, jeweils von 9 bis
10:30 Uhr am Donnerstag, 24. Septem-
ber. Kosten: 10 EUR.
Anmeldungen nimmt das Begegnungs-
zentrum zu den üblichen Öffnungszeiten
in der Rezeption entgegen.

Veranstaltungstermine
Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 18. September, findet die
nächste Radtour der Hobbyradler „Gro-
ße Tour“ statt. Treffpunkt: 9:30 Uhr
Bouleplatz Wasen. Die Fahrstrecke be-
trägt ca. 50 km. Eine Mittagseinkehr ist
vorgesehen. Helmtragen ist erwünscht.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Tourenführung hat Peter Ohnimus
(Tel. 07243 9240587).

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungstermine

Montag, 14. September
9 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II

Dienstag, 15. September
9 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16 Uhr – Offenes Singen

Mittwoch, 16. September
14 Uhr – Boule „Die Westler“
– Entenseepark

Donnerstag, 17. September
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.

Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10 bis 11 Uhr
persönlich im seniorTreff Ettlingen-West,
im Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

Ein neuer TÖPFERKURS* startet (6x)
am 23.09. von 15-16:30 Uhr, für Kids ab
6 Jahren, € 42.-

Süßes APFEL-
BROT BACKEN*
wir aus selbstge-
pflückten Äpfeln
am MO, 12.10. von
15-17 Uhr, € 5.-

Am DI, 06.10. + DI 13.10. + DI 20.10.,
könnt ihr einen GRUSELFILM DREHEN*
von 16-18:30 Uhr, € 10.- inkl. DVD

Kommt vorbei um GRUSELFRAT-
ZENKERZEN* zu basteln, DI, 27.10.,
16-18 Uhr, € 3.-

Noch keine Pläne für die Herbstferien?
Kommt mit uns AB IN DIE STEINZEIT
– SPANNENDE HERBSTFERIEN* für
Kids ab 8 J., vom 02.11.-04.11., jeweils
von 10-16 Uhr, € 48.- inkl. Verpflegung
Für Eltern und Kinder haben wir zwei
Aktionen:

MOSAIKWINDLICHT* (Glas + Mosaik),
1,5 Termine, Start SA, 26.09. (weiterer
Termin nach gemeinsamer Absprache),
ab 6 J. + 1 Erwachsener, 14-17 Uhr,
€ 15.-

MOSAIKEULE* (Ton + Mosaik), 2,5 Ter-
mine, Start SA, 10.10. (weitere Termine
nach gemeinsamer Absprache), ab 6 J.
+ 1 Erwachsener, 14-17 Uhr, € 25.-

Am 03.10. findet von 14-17 Uhr wieder
unser KINDERFLOHMARKT statt. Für
einen Stand kann man sich anmelden
unter Tel. 07243-4704/ Kosten € 5.-
+1 Kuchen
*Anmeldung erforderlich

MITTAGSTISCH Von MO-FR von 12-14
Uhr gibt es bei uns wieder ein frisch
zubereitetes Mittagessen für Groß und
Klein für nur € 3.-; im Sommer ist auch
unsere Terrasse geöffnet. Vorbeischau-
en lohnt sich! Den aktuellen Speiseplan
findet man unter www.kjz-specht.de

TREFF AM MITTAG mit Billard, Kicker
und Brettspielen MO-DO von
14-15.30 Uhr

KIDSTREFF mit Spielen, Basteln und
Outdoor-Aktionen von 7 bis 10 Jahren,
DO von 15.30-17 Uhr, ohne Anmeldung

JUNGSTREFF ab 11 Jahren,
MI von 16.15-17.45 Uhr

MÄDCHENTREFF ab 11 Jahren,
FR von 14.30-17 Uhr
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OFFENER TEEN-TREFF mit Spielen,
Kochen, Chillen, aktuellen Konsolen-
spielen und Chatten, für Kids und Teens
bis einschließlich 14 Jahren, MO und DI
jeweils von 16-19 Uhr, 0 €

OFFENES TÖPFERN für jedes Alter,
DO, 19-22 Uhr (außer an Feiertagen und
in den Ferien), einfach vorbei schauen!
€ 7.- pro Abend, das Material wird extra
abgerechnet.

DAS SPECHTMOBIL IST WIEDER UN-
TERWEGS. Unter dem Motto „SPECHT-
JAHRMARKT“ sind wir 2x die Woche,
mittwochs und donnerstags, mit At-
traktionen wie Dosenwerfen, „Heißem
Draht“ und Kinderschminken auf Ett-
linger Spielplätzen unterwegs. Unseren
„Spielplan“ findet man unter anderem
auf www.kjz-specht.de

SPECHTCAFES mit Billard; Kicker, Ka-
raoke, essen, Discos und Turnieren, MI
von 18-21 Uhr, FR von 18-22 Uhr, jeden
2. Und 4. SA im Monat von 18-22 Uhr

Multikulturelles
Leben

Arbeitskreis Asyl
Ettlingen auf dem
Ettlinger Marktfest

Zusammen mit der Diakonie war der
"Arbeitskreis Asyl Ettlingen" am Sonn-
tag, dem 30. August auf dem Marktfest
auf der "Meile der ehrenamtlichen Hel-
fer" präsent. Viele interessierte Bürger
aus Ettlingen und der Umgebung such-

ten aktiv das Gespräch, um sich zu in-
formieren wie unsere Arbeit aussieht, wo
wir Hilfe benötigen oder um herauszufin-
den wie sie selber aktiv helfen können.
Am Stand erfuhren wir in persönlichen
Gesprächen immer wieder, dass viele
nicht nur auf offiziellem Wege Flücht-
lingen Hilfe leisten, sondern auch ganz
unkonventionell Hand anlegen, wo Hilfe
benötigt wird. Sei es ein Fahrrad zu re-
parieren, erste Hürden bei Ämtern oder
Geschäften zu nehmen oder zu helfen,
die Scheu beim Einkaufen abzulegen.
Egal wie Sie unsere neuen Ettlinger Mit-
bürger darin unterstützen sich bei uns
zu integrieren, wir sagen Ihnen unseren
„Herzlichen Dank“ für Ihr Engagement!
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit
im AK Asyl haben, melden Sie sich bei:
Patrick Jutz, 0171 - 6741609
etoges@jutz-4-you.de
Weiter Informationen über den AK Asyl
Ettlingen finden Sie unter:
http://www.gemeindeklick.de/gruppen/
arbeitskreis-asyl-ettlingen-7.html

Musikschule
Ettlingen

Der Beginn
mit Musik!

Liebe Eltern,
sicher stehen Sie irgendwann vor der
Frage:
Kann ich meinem Kind neben der allge-
meinen Entwicklungsförderung, die z.B.
der Kindergarten bietet, weitere Impulse
zur Entfaltung der eigenen Neigungen,
Interessen und Begabungen geben?
Die Musikschule der Stadt möchte Ih-
nen und Ihrem Kind einen gemeinsa-
men Beginn mit Musik vorschlagen und
Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten
vorstellen.

Hier alle ab Oktober beginnenden Kurs-
angebote auf einen Blick:

Fridolino-Minis:
Alter: 1 ½ Jahre –
3 Jahre, Eltern-Kind-
Gruppe
Fridolino-Maxis:

Alter: 3 - ca. 4 Jahre, Eltern-Kind-Gruppe

Musifanten:
Alter: ca. 4 ½ Jahre,
2 Jahre vor der Ein-
schulung,
2-jährige Musikalische
Früherziehung

Musikladen:
Alter: Schulanfän-
ger 1-jähriger
Musikalischer
Grundkurs

Für weitere Informationen und Anmeldun-
gen steht Ihnen die Verwaltung der Mu-
sikschule gerne persönlich Pforzheimer
Str. 25, 76275 Ettlingen, 07243/101312)
oder per Mail musikschule@ettlingen.de
zur Verfügung.
Weitere Angebote finden Sie auch unter
www.musikschule-ettlingen.de

Stadtwerke
Ettlingen GmbH

Stadtwerke bieten
Gebäudeenergieberatung
Machen Sie Ihr Haus fit für die Zukunft
Sie haben Fragen zu Renovierung, Um-
bau oder Neubau Ihres Gebäudes?
Dann nutzen Sie das Beratungsangebot
der Stadtwerke Ettlingen am Dienstag,
15. September, in der Hertzstraße 33.
Bei uns erfahren Sie, wie Sie Ihr Haus
nach neuesten Erkenntnissen sanieren
können und klären darüber auf, welcher
Dämmstoff für die Räume und die Ge-
bäudehülle geeignet ist und wann es
zu Bauschäden kommen kann. Zudem
erfahren Sie, welche aktuellen Förder-
programme der Bund und das Land für
Ihre individuelle Maßnahme anbieten.
Für Ihre Fragen steht ein Experte der
EnergieAgentur Kreis Karlsruhe zur Ver-
fügung. Bitte rufen Sie uns an, wir re-
servieren Ihnen gern einen Termin für die
Beratung: 07243 101-646.

Stadtbibliothek
Schulanfang:
Der Ernst des Lebens
Jede Menge Lesestoff nicht nur für Le-
seratten, sondern schon für Leseanfän-
ger gibt es in der Stadtbibliothek. Wie
wäre es mit einem Leseausweis für die
Schultüte? Damit können Sie gleich
aktuelle Kinderbücher zum Schulanfang
ausleihen!

Siegner, Ingo: Der kleine Drache
Kokosnuss - Das große ABC-Buch.
München: cbj, 2014.
Standort: 4.1 ABC
Leseanfänger können mit dem kleinen
Drache Kokosnuss das ABC erkunden.
Von A wie Atlantis und B wie Badewan-
ne bis X wie Xylophon, Y wie Yacht und
Z wie Zirkus gibt es zu jedem Buchsta-
ben Vergnügliches zum Sehen, Lesen
und Entdecken.

Jörg, Sabine: Der Ernst des Lebens.
Mit Bildern von Antje Drescher.
Stuttgart: Thienemann, 2015.
Standort: 1 Bilderbücher
Was hat der Schulanfang mit dem „Ernst
des Lebens“ zu tun, wundert sich An-
nette und lässt sich mit den Sprüchen
der Erwachsenen die Vorfreude auf den
Schulanfang ein bisschen nehmen…
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Cuno, Sabine: Superstarke Schulge-
schichten. Mit Bildern von Thorsten
Saleina. München: ars edition, 2015.
Standort: 4.1
Geschichten zum Vorlesen rund um die
Zeit zwischen den letzten Kindergarten-
tagen und der ersten aufregenden Zeit
in der ersten Klasse.

Scherz, Oliver: Ben: Schule,
Schildkröten und weitere Abenteuer.
Stuttgart: Thienemann, 2015.
Standort: 4.1 Vorlesebuch
Ben ist Indianer, Seilbahnfahrer und
Schildkrötenkenner. Und neuerdings in
der ersten Klasse, wo er es als Kleinster
nicht immer leicht hat. Trotzdem findet
er das Schulleben ziemlich aufregend.
Mit der Einschulung beginnt auch für
die Eltern ein neuer Lebensabschnitt mit
ihrem Kind. Mit einer reichhaltigen Aus-
wahl an Ratgebern in der Elternbiblio-
thek unterstützen wir Sie!

Neu: Timm, Adolf/Hurrelmann Klaus:
Stark in die Schule: Was Kinder vor
der Einschulung brauchen. Weinheim:
Beltz, 2015.
Standort Lernen – Fördern –
Unterstützen
Ein Elternbuch mit vielen Tipps, wie El-
tern Kernkompetenzen ihrer Kinder, die
für den Schulerfolg wichtig sind, wie
beispielsweise Neugier, Selbstwertge-
fühl, Selbstdisziplin fördern und stärken
können.

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr,
Mi 10 -18 Uhr, Sa 10 -13 Uhr

Space-Pods-
Ferienpassveranstaltung

Ein spannendes Hörspiel mit Klaus
Adam produzierten 13 Mädchen und
Jungs in der Stadtbibliothek. Davor
mussten Sprechtechniken geübt und ein
eigenes Drehbuch geschrieben werden.

Der Clou: jetzt kann es im Internet unter
www.kidspods.de angehört werden. Die
Lernsoftware Auditorix-Hörspielwerk-
statt ist ab sofort in der Stadtbibliothek
als CD-ROM entleihbar.

Volkshochschule

VHS Aktuell
Das 2. Semester beginnt am Montag,
21. September

Acrylmalerei für Anfänger und
Fortgeschrittene
(K0020) dienstags, 9 bis 12 Uhr,
6 Termine ab 22. September
(K0023) montags, 18 bis 21 Uhr,
6 Termine ab 21. September

Deutsch als Fremdsprache für
Anfänger
(S0151) montags und mittwochs, jeweils
von 19.30 bis 21 Uhr,
24 Termine ab 21. September
(S0152) montags und mittwochs, jeweils
von 18 bis 19.30 Uhr,
24 Termine ab 21. September

Englisch für Anfänger (S0171)
dienstags, 18 bis 19.30 Uhr,
12 Termine ab 22. Sept.

Italienisch für Anfänger (S0242)
donnerstags, 19 bis 20.30 Uhr,
12 Termine ab 24. September

Spanisch für Anfänger (S0283)
montags, 9 bis 10.30 Uhr,
12 Termine ab 21. Sept.

Russisch für Anfänger (S0321)
mittwochs, 20 bis 21.30 Uhr,
12 Termine ab 23. September

Türkisch für Anfänger (S0325)
dienstags, 18.30 bis 20 Uhr,
12 Termine ab 22. Sept.

Qigong für Anfänger (G0411) montags,
10.30 bis 12 Uhr,
10 Termine ab 21. Sept.

QigongundTaiChi fürAnfänger (G0413)
dienstags, 20 bis 21.30 Uhr,
10 Termine ab 22. September

Tai Chi für Anfänger mit
Vorkenntnissen
(G0417) montags, 9 bis 10.30 Uhr,
10 Termine ab 21. September
(G0419) dienstags, 18.30 bis 20 Uhr,
10 Termine ab 22. September

Yoga für Anfänger und
Wiedereinsteiger
(G0432) montags, 9.30 bis 11 Uhr,
10 Termine ab 21. September
(G0433) donnerstags, 10.15 bis
11.45 Uhr, 10 Termine ab 24. September
(G0431) donnerstags, 20.15 bis
21.45 Uhr, 10 Termine ab 24. September

Luna Yoga für Frauen (G0441)
montags, 10.30 bis 12 Uhr, 10 Termine
ab 21. Sept.

Fitness-Mix (G0512) mittwochs, 17 bis
18.15 Uhr, 15 Termine ab 16. Sept., Ei-
chendorff-Gymnasium, Goethestraße 2,
Sporthalle.

Zumba-Fitness®
(G0520) montags, 18.20 bis 19.20 Uhr,
12 Termine ab 21. Sept.,
Volkshochschule
(G0522) montags, 18.30 bis 19.30 Uhr,
12 Termine ab 21. September,
Schillerschule
(G0523) montags, 19.30 bis 20.30 Uhr,
12 Termine ab 21. September,
Schillerschule
(G0524) montags, 20.30 bis 21.30 Uhr,
12 Termine ab 21. September,
Schillerschule

Orientalischer Tanz (G0536)
montags, 19.15 bis 20.30 Uhr,
10 Termine ab 21. Sept.

Tastaturschreiben heute - anders als
bisher! - für Kinder ab 9 Jahren und
Erwachsene bis zum Seniorenalter
Eine abwechslungsreiche Lernmethode
und entspannte Lernatmosphäre lassen
das so genannte "multisensorische"
Lernen mit Bildern und Lerngeschich-
ten zu einem stressfreien, erfolgreichen
Erlebnis werden. Praktische Übungen
sichern das Ergebnis.
(O0996) mittwochs, 14:30 - 16 Uhr,
6 Termine ab 23. Sept., Grundschule
Oberweier,
(B0688) mittwochs, 17 – 18:30 Uhr,
6 Termine ab 23. September

EDV - Windows 8.1 Grundlagen/
Umstieg (B0694) Sonntag, 27. Sept.,
15 Uhr.

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
8.30 - 12 Uhr

Schulen
Fortbildung

Albertus-Magnus-
Gymnasium
Unterrichtsbeginn
Der Unterricht im neuen Schuljahr
2015/16 beginnt für die Klassen 6 bis
12 am Montag, 14. September, um 7.45
Uhr. Alle Schülerinnen und Schüler fin-
den sich zur 1. Stunde in den jeweiligen
Klassenzimmern bzw. in den ausgewie-
senen Kursstufenzimmern ein.
Die Schülerinnen und Schüler der neu-
en 5. Klassen starten am Dienstag,
15. September, und sind mit ihren El-
tern und Verwandten zu einem ökumeni-
schen Anfangsgottesdienst um 15 Uhr in
der Johanneskirche in Ettlingen herzlich
willkommen. Die offizielle Begrüßung ist
anschließend um ca. 16 Uhr im Foyer
des Albertus-Magnus-Gymnasiums.
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Danach werden die Kinder bis 17.30 Uhr
von ihren Klassenlehrerinnen und Klas-
senlehrern betreut. Dazu sollte ein Block
und Schreibzeug mitgebracht werden.

Eichendorff-Gymnasium
Unterrichtsbeginn nach den
Sommerferien
Der Unterricht im neuen Schuljahr
2015/2016 beginnt für die Klassen 6 –
10 und die Kursstufen 1 und 2 am Mon-
tag, 14. September um 7.45 Uhr und
endet um 12.55 Uhr.
Die Schülerinnen und Schüler der neu-
en 5. Klassen werden am Dienstag, 15.
September um 14 Uhr gemeinsam mit
ihren Eltern in der Aula begrüßt.
Während die Kinder ihre Klassenlehrer/
innen kennen lernen, können die Eltern
die Wartezeit bei Kaffee und Kuchen
verbringen.
Imkerbesuch

Die Klasse 6c des Eichendorff-Gymna-
siums besuchte in Begleitung von Frau
Quitsch und Herrn Brakhage den Hob-
byimker Thorsten Webersik auf seinem
Grundstück. Dort stellte Herr Webersik
den Schülerinnen und Schülern seine
Imkerei vor: Er zeigte ihnen das be-
nötigte Material und beantwortete viele
Fragen rund um das Thema „Honigbie-
ne“. Ein Highlight war die Kostprobe
des vorzüglichen „Ettlinger Wald- und
Wiesenhonigs“ frisch aus der Wabe!

Anne-Frank-Realschule
Unterrichtsbeginn
Der Unterricht beginnt für alle Klassen
6 bis 10 am Montag, 14.9. um 7.45 Uhr.
Unterrichtsende ist um 13:00 Uhr – es
findet an diesem Tag kein Nachmittags-
unterricht statt.
Die neuen 5. Klassen werden am Diens-
tag, 15.9. um 8:40 Uhr im Foyer des
Schulzentrums begrüßt. Im Anschluss
sind die Kinder dann mit ihren Lehr-
kräften im Klassenzimmer – für die El-
tern findet gleichzeitig eine Hausführung
durch eine 8. Klasse in Kleingruppen
statt – verbunden mit Kaffee und Kuchen
im Elterncafé in Raum R044. Gegen 11
Uhr bringen die Klassenlehrkräfte dann
die Kinder dorthin – der erste Schultag
endet gegen 11:15 Uhr im Elterncafé.
Am Mittwoch wird für die 5. Klassen
Klassenlehrerunterricht von 8:30 bis
12:10 Uhr stattfinden.

Die Ganztagesbetreuung im Rahmen
der GTS, sowie der Mensabetrieb be-
ginnen für die Klassenstufen 5 – 8 in der
2. Schulwoche, also ab Montag 21.9.
In Absprache mit dem Elternbeiratsvor-
sitzenden finden unsere ersten Klas-
senpflegschaftsabende wie immer in
der 3. Unterrichtswoche am Montag,
28.9. ab 19 Uhr statt. Eine Einladung er-
halten alle Eltern rechtzeitig über ihre
Kinder.
Allen einen guten Start ins neue Schul-
jahr, die Schulleitung der AFR

Wilhelm-Lorenz-
Realschule

Die Einschulung der 5. Klässler findet
am

Dienstag, 15.9., 15 Uhr,
in der Sporthalle der Wilhelm-Lorenz-
Realschule statt. Während die neuen
Schüler-/innen den/die Klassenleh-
rer-/in kennenlernen, können die El-
tern bei Kaffee und Kuchen (Bewir-
tung Kl. 6 b und der Förderverein
der WLRS) im Foyer der Schule neue
Kontakte knüpfen.
Für alle anderen Schüler-/innen be-
ginnt der Unterricht am Montag,
14.9., 7.45 Uhr. Es findet an diesem
Tag kein Nachmittagsunterricht statt.

Schillerschule
Unterrichtsbeginn nach den
Sommerferien:
Klasse 2 – 4 Montag, 14.09.,
8.35 – 12.10 Uhr
Klasse 5 Dienstag, 15.09.,
8.35 – 12.10 Uhr
Klasse 6 – 10 Montag, 14.09.,
8.35 – 12.10 Uhr
Die Einschulung der Schulanfänger
findet am Freitag, 18.09., 16 Uhr statt.

Thiebauthschule
Schön, dass du wieder da bist!
Schulbeginn für die Klassen 2 bis 4:
Montag, 14. September
8.30 bis 12.10 Uhr
Einschulungsfeier
Donnerstag, 17. September
14.30 Uhr Gottesdienst in der
Johanneskirche
15.30 Uhr Einschulungsfeier in der Aula
Dienstag, 15. September, 19.30 Eltern-
abend für die Schulanfängereltern

Pestalozzischule
Unterrichtsbeginn nach den
Sommerferien
Klassen 2 - 4
Montag, 14.September, 8.30 Uhr
bis 12.05 Uhr
Ab Dienstag nach Stundenplan

Klassen 6 - 10
Montag, 14. September, 8.30 Uhr
bis 12.05 Uhr
Dienstag, 15. September,
7.45 bis 12.05 Uhr
Ab Mittwoch nach Stundenplan
Klasse 5
Am Montagmorgen haben die Schüler
noch keinen Unterricht.
Begrüßungsfeier für alle am Montag,
14. September um 17 Uhr im Filmsaal
der Pestalozzischule
Unterrichtsbeginn am 15. September
um 7.45 bis 12.05 Uhr
Ab Mittwoch nach Stundenplan
Klassen 1
Einschulungsfeier am Donnerstag,
17. September
Gottesdienst um 10 Uhr in der
Liebfrauenkirche
Einschulungsfeier um 11 Uhr in der
Entenseehalle
Anschließend gehen die Kinder zum
ersten Mal in ihre Klassen.
VKL
Montag, 14. September, 8.30 Uhr
bis 11 Uhr
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Abwasserverband „Albtal“
Beim Abwasserverband „Albtal“ (Kläranlage) mit Sitz in Waldbronn
ist zum nächstmöglichen Termin die Stelle des

Stellvertretenden Technischen Leiters (w/m)
Fachkraft für Abwassertechnik

oder
Ver- und Entsorger Fachrichtung Abwasser

zu besetzen. Der Betriebsleiter geht Mitte 2018 in Ruhestand.

Ihr Tätigkeitsschwerpunkt liegt im Bereich Betrieb, Wartung und Instandhal-
tung der technischen Anlagen und Maschinen der Kläranlage, Regenüber-
laufbecken, Pumpwerke, des dazugehörigen Kanalnetzes und Labortätig-
keiten.

Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsausbildung mit guten Fachkennt-
nissen in den oben genannten Bereichen sowie die Bereitschaft sämtliche
Arbeiten in einem Klärwerk durchzuführen. Sie benötigen den Führerschein
der Klasse BE (früher Kl. 3).
Selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Freundlichkeit und
Belastbarkeit.
Übernahme von Rufbereitschaften mit den entsprechenden Wochen-
enddiensten.

Die Vergütung erfolgt nach den Regelungen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 21.09.2015
an den Abwasserverband Albtal -Personalamt- Marktplatz 7,
76337 Waldbronn
oder per Email an: c.ruiz@waldbronn.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Betriebsleiter, Herrn Fletschinger,
Telefon: 07243 526366, Email: av.albtal@t-online.de gerne zur Verfügung.

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Bitte beachten: neue
Telefonnummer (ohne Vorwahl): 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117 (neu).

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22
Uhr, freitags und an Vorabenden von
Feiertagen 18 bis 22 Uhr, Wochenen-
den/Feiertage von 8 bis 22 Uhr (ohne
Anmeldung).

Amtliche Bekanntmachungen
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Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr, Kleintierdienstnum-
mer 0721 495566

für Großtiere Pferdeklinik an der Renn-
bahn, An der Rennbahn 16, Iffezheim,
07229/30350

Bereitschaftsdienst der Apotheken:
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um
8.30 Uhr

Donnerstag, 10. September
Sibylla-Apotheke,Badener-Tor-Straße16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Freitag, 11. September
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Samstag, 12. September
Sibylla-Apotheke,Badener-Tor-Straße16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Sonntag 13. September
Apotheke am Stadtgarten,
Thiebauthstr. 6, Tel. 1 74 11, Kernstadt

Montag, 14. September
Martinus-Apotheke, Karlsruher Straße 52,
0721 5 11 55, Forchheim

Dienstag, 15. September
Herz-Apotheke, Ettlinger Straße 38,
07243 56610, Busenbach

Mittwoch, 16. September
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach

Donnerstag, 17. September
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13,
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in
Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 9367787

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2,
07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de,
offene Sprechstunde dienstags 14 bis
17 Uhr
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und
Fernmeldebau,
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150 oder 0800 858590050
(kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de
Beratung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge und Altern, Öffnungszeiten Ettlingen
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger
Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-0,
Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter 07243 3766-37
oder in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen: Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, 07243 54950

Hospiz "Arista": Information und
Beratung: Pforzheimer Str. 31b,
07243 94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de
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„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher,
Dekaneigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima,
Goethestraße 15, 07243 529252, Fax
(Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4, 07243
515159 sowie einen stationären Mittags-
tisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband,
Bettina Pfannendörfer, 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, 07243 101-146, Rathaus Albarka-
den, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31. Terminabsprachen 07243-54 95 0
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschaftsberatung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0, schwangeren-
beratung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt wellcome-
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 07243 94545-0;
Fax: 07243 94545-45,
info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk
Paar- und Familienkonflikte, Trennung
u. Scheidung, finanzielle Probleme,
Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten durch Familien-Mediatorin
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung
Samstag, 12., und
Sonntag, 13. September

Katholische Kirchen

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18.30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Röm.-Kath. Kirchengemeinde

Ettlingen Land
Pfarrei St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse

Pfarrei St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

Pfarrei St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Festmesse mit
Segnung des neuen Turmkreuzes

Pfarrei St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

Filiale St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Filiale, Maria Königin
Samstag 17:30 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Tageskapelle der Liebfrauenkirche

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottdienst, Pfarrerin
Kira Busch-Wagner; 10 Uhr Kindergot-
tesdienst mit anschl. Brunch
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Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche (Pfr. i.R. Dr. Pitzer)

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52. Pastor Michael Riedel;
www.feg-ettlingen.de
Sonntag 10 Uhr Familiengottesdienst
zum Schulanfang mit dem Thema:
"Schule - Spaß mit Ernst?" Alle Schul-
anfänger, aber auch alle anderen für die
nach den Ferien ein neuer Abschnitt
startet, werden in diesem Gottesdienst
gesegnet.

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 07243-3426790
Kein Gottesdienst
Wegen des Herbst-Missionsfests der
Liebenzeller Mission in Bad Liebenzell
entfällt am Sonntag, 13. September, der
Gottesdienst der Liebenzeller Gemeinde
Ettlingen.

Christliche Gemeinde
Sonntag 10.45 Uhr Gottesdienst Zep-
pelinstr. 3, parallel Kinderstunde in zwei
Altersgruppen; Zeppelinstr. 3,
07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

Zeltlager der KjG Liebfrauen

In den ersten vier Wochen der Som-
merferien hat das Zeltlager der KjG
Liebfrauen stattgefunden. Insgesamt 47
Kinder und Jugendliche erkundeten mit
18 Betreuerinnen und Betreuern die Ge-
gend rund um die Gemeinde Schuttern.
Das Zeltlager verlief insgesamt sehr gut.
Es musste lediglich ein wenig Programm
aufgrund des zu guten Wetters gestri-
chen werden, um mehr Zeit am Badesee
verbringen zu können. Die großen Pro-
grammpunkte wie z.B. die Zwei-Tages-
Wanderung, Lagerolympiade, oder der
Thementag konnten trotz 35 Grad im
Schatten stattfinden. Der Thementag
entführte die Kinder dieses Jahr in die
Welt der Filme. Sherlock Holmes, Harry
Potter und Co stellten ihre Welten voller
Rätsel und Aufgaben vor.
Das Zeltlagernachtreffen findet am Frei-
tag, 18. Sept., ab 19 Uhr im Gemeinde-
saal Liebfrauen (Lindenweg 2) statt.

kfd bei der Ehrenamtsmeile auf dem
Marktfest

Zum ersten Mal hat sich die Katholi-
sche Frauengemeinschaft der Kirchen-
gemeinde Ettlingen Stadt beim Markt-
fest an der Ehrenamtsmeile beteiligt.
Unser Ziel war es dabei, einerseits die
kfd und ihre Arbeit vor Ort sowie unser
Programm den Marktfestbesucherinnen
vorzustellen und andererseits auch zu
zeigen, in welchen Bereichen wir uns
über unseren Bundesverband kirchlich,
gesellschaftlich und politisch engagie-
ren. Über unsere 20 guten Gründe, bei
der kfd zu sein, konnten wir uns mit
vielen Frauen und auch Männern unter-
halten. Wir finden es wichtig, dass Frau-
enthemen in Kirche, Gesellschaft und
Politik zur Sprache kommen und sind
außerdem eine Gemeinschaft, in der wir
auf einander achten und immer wieder
gute Gespräche führen können. Wir sind
ein Frauenort für Suchende und Fragen-
de und mischen uns auf der Grundlage
christlicher Wertvorstellungen ein, wo es
nötig ist.Wir sind der Meinung die kfd ist
einfach eine runde Sache!
Interessiert?
Melden Sie sich bei uns!
Unsere Ansprechpartnerin ist Andrea
Metzger-Adolf (Tel.: 78585)
Wir bedanken uns herzlich bei allen
Besucherinnen und Besuchern unseres
Standes für die interessanten Gespräche.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Einladung Kreuzweihe

Sonntag, 13. September um 11 Uhr
Kirche St. Dionysius Ettlingenweier

Zu diesem nicht alltäglichen Ereignis la-
den wir ein. Durch einen Sturmschaden
und Materialverschleiß musste für den
Kirchturm ein neues Kreuz, Turmkugel
und Wetterhahn angefertigt werden. In
der Sonntagmesse wird das Turmkreuz
gesegnet und bleibt den ganzen Tag zur
Besichtigung aufgestellt.
Am Montag, Fest Kreuzerhöhung, wird
das Kreuz auf dem Kirchturm befestigt.
In die Turmkugel werden sowohl eine
Weihe- als auch eine Spenderurkunde
eingelassen. Wer sich mit einer Spen-
de für das neue Turmkreuz beteiligen
möchte, gebe diese mit Namen im
Pfarrbüro Bruchhausen oder in der Kir-
che St. Dionysius am Sonntag zwischen
12 und 17 Uhr ab, damit die Spender
bis Sonntagabend in der Spenderurkun-
de eingetragen werden können.
Wir laden zur Mitfeier des Segnungsgot-
tesdienstes ein und bitten herzlich um
eine Spende.

Luthergemeinde
Arnd Brummer kommt!
Der bekannte Journalist Arnd Brummer,
Chefredakteur des Magazins Chris-
mon und früherer Chefredakteur des
Deutschen Allgemeinen Sonntagsblatts
nimmt sich Zeit für Sie. Er stellt sein
Buch „Jan Hus – Die Wahrheit stirbt
nicht in den Flammen“ vor und gibt da-
rüber Auskunft, wie ihn als katholischen
Konstanzer Schuljungen die Geschichte
des angeblichen „Ketzers“ angespro-
chen hat.
Termin: Freitag, 18. September um
19.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum
Bruchhausen
Meistersingerstraße 1+3

Paulusgemeinde
Ausflug am Samstag, 19. September
Fahrt mit dem Bus nach Pforzheim.
Führung in der evang. Schlosskirche,
Stadtrundgang. Einkehr in einem Lokal
in der Nähe. Danach Fahrt zum Ga-
someter mit 360°-Panorama über das
Rom des Jahres 312. Es sind noch we-
nige Restplätze frei. Anmeldung unter
Tel. 12462 oder per mail: paulusgemein-
de.ettlingen@kbz.ekiba.de). Abfahrt mit
dem Bus um 9 Uhr bei der Pauluskirche,
Rückkehr gegen 17.00 Uhr.

Bibelkreis
Das nächste Treffen findet statt am Don-
nerstag, 10. September um 20 Uhr im
Pauluszimmer.

Wandertag
Beim nächsten Paulus-Wandertag am
Samstag, 12. September geht es von
Forbach, den Ziegenpfad bis Bermes-
bach, Rast bei den Giersteinen (Natur-
denkmal) und auf der anderen Talseite
zurück nach Forbach. Treffpunkt: um
10.35 Uhr Haltestelle Wasen, Abfahrt:
um 10.50 Uhr eine Schlusseinkehr im
„Schwarzen Adler“, Forbach ist geplant
Wanderung ca. 8 km. Mitzubringen: fes-
tes Schuhwerk, ggf. Wanderverpflegung
und beste Laune. Alle Wanderinnen und
Wanderer, selbstverständlich auch Gäs-
te sind willkommen.
Weitere Informationen über: G. Schäfer
/ gerhard.schaefer@mfc-etl.de /
0171/8201680

Kindergottesdienst
Der erste Kindergottesdienst nach den
Sommerferien findet statt am Sonntag,
13. September um 10 Uhr. Danach sind
alle Kinder mit Familien und auch inte-
ressierte Gemeindeglieder zum Brunch
eingeladen. Wer möchte, kann auch ger-
ne etwas dazu beisteuern.

Schulanfängergottesdienst
Alle Kinder, die nach den Sommerfe-
rien in die erste Klasse kommen, sind
herzlich eingeladen zum Schulanfänger-
gottesdienst mit Pfarrer Frank Wagner
am Sonntag, 20. September um 10 Uhr.
Wer möchte, bringt Schulranzen und
Tüte mit.
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Kirchliche Veranstaltungen

Röm.-kath-Kirchengemeinde
Ettlingen-Stadt

Pfarrei St. Martin
Dienstag, 15. September, 19 Uhr Ge-
genstandslose Meditation – Kontempla-
tion, Leitung: Helga Micken

Pfarrei Liebfrauen
Samstag, 12. September, 15 Uhr
„Tag für uns“ der KJG

Sonntag, 13. September, 10 Uhr
Frühschoppen der KAB

Montag, 14. September, 18.30 Uhr
Frauen Gymnastikgruppe

Dienstag, 15. September, 19 Uhr
Treffen der Firmscouts

Luthergemeinde
Freitag, 11. September 18 Uhr Koch-
kurs Gemeindezentrum Bruchhausen

Mittwoch, 16. September 20 Uhr Chor
Gemeindezentrum Bruchhausen

Freie Evangelische Gemeinde
Gemeindezentrum, Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt; Pastor Mi-
chael Riedel, 07243 529931
Eltern-Café, Freitag 10-11:30 Uhr, für
Eltern mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Caroline Günter; 07243-1854462

Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Jonas Günter 07243-5245628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr,
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle (Ettlingen-West). Jeremias Traut-
mann; 0176 94040974 (außer in den
Schulferien)

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr Jugendreferent Jonas Günter
07243 52 45 628

miniMAX für Eltern mit Kindern
zw. 0 und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr,
Nadine Laukemann 07232 3133020

55+ ( jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat) 14:30 Uhr für Menschen fortge-
schrittenen Alters, Karl-Heinz Lehmann
07243 606509

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59

Freitag, 16.30 Uhr Käferclub für Kinder
von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)

Montag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Montag
im Monat); 20 Uhr Hauskreis 1;
20.30 Uhr Hauskreis 2

Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW)

Mittwoch 16.30-18 Uhr Jungschar
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis
18-Jährige; 20.30 Uhr Hauskreis 3

Donnerstag 9.30 - 11 Uhr Krabbelgrup-
pe "Gott kennen lernen von Anfang an"
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelstunde

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Mittwoch, 19.30 Uhr Bibel- und
Gebetsstunde

Jeden 3. Donnerstag/Monat,
9 Uhr Frauenkreis/-frühstück

Freitag (14-täglich), 17 Uhr
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)

Samstag 18 Uhr Jugendkreis
(14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 4. Oktober,
Mi–Sa: 15 – 18 Uhr; So: 11 – 18 Uhr

Andrea Zaumseil – DISTANZEN Zeich-
nungen aus den Feldern RAUCH, BAUM
und LANDSCHAFTEN.
Ausstellungseröffnung: 28. August um
19 Uhr Eintritt frei
Kunstverein Wilhelmshöhe

Veranstaltungen:

Freitag, 11. September,
10 Uhr Ettlinger Kinder-Sommeraka-
demie Was Ihr wollt Prof. Dr. Dieter
Fehler Altersempfehlung: 8 – 13 Jahre
Weitere Informationen: 07243 101-148
E-Mail: bjfs@ettlingen.de Bürgersaal im
Rathaus
17 Uhr Auftaktradeln mit dem OB zur
Kampagne STADTRADELN Stadt und
Klima-Bündnis Marktplatz
20:30 Uhr Workshop-Dozentenkonzert
Besetzung: Viviane de Farias (voc), Pe-
ter Lehel (sax), Steffen Weber (sax), Felix
Fromm (tb), Christian Eckert (g), Anke
Helfrich (p), Thomas Katz (b), Markus
Faller (dr) Eintritt 16 € // erm. 11 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten) Einlass
19:30 Uhr // Karten an der Abendkasse
Jazz-Club Ettlingen Birdland59

Samstag, 12. September,
ab 8 Uhr Bücher- und Papierflohmarkt
Pariser Flair entlang der Alb. Anmeldung
bei Rolf Schulz: 07243 939514 oder
beim Kultur- und Sportamt: 07243 101-
405 Albstraße (quer gegenüber Rathaus)
20 Uhr Workshop-Teilnehmerkonzert
Besetzung: Teilnehmer des Jazz-Work-
shops (voc, sax, tpt, tb, g, p, b, dr) Ein-
tritt frei // Einlass 19:30 Uhr Jazz-Club
Ettlingen Birdland59

Sonntag, 13. September,
Tag des offenen Denkmals 11 Uhr "Hier
spielt die Musik" - musikalische Füh-
rung durch die Sammlung mechanischer
Musikinstrumente, 14 Uhr Altstadtsanie-
rung, Treffpunkt: Marktplatz, Georgs-
brunnen, 14/ 15/ 16 Uhr Kurzführungen
in der Ruine des Römerbades unter der
Martinskirche
Keine Anmeldung erforderlich,
Führungen: 3€ Gebühr Museum

Dienstag, 15. September,
9:30 Uhr Berühmte Liebespaare in der
Geschichte Vortrag: Referentin: Diana
Liesegang, M.A. Heidelberg Leitung:
Marion Winheller, T. 07243-5148300
Bildungswerk Ettlingen Pfarrzentrum
Herz-Jesu

Donnerstag, 17. September,
9:30 Uhr Was ist Kunst? Referent: Karl
Vollmer, Kunstpädagoge, Maler, Bildhau-
er, Autor, Gondelsheim Anmeldung und
Leitung: Dietrud Berg Tel.: 07243 12943
Fax: 07243 536906 E-Mail: dietrud-
berg@t-online.de Bildungswerk Ettlingen
Pfarrzentrum Herz-Jesu
21 Uhr Ettlinger Sagen - Jenseits der
Alb mit Mirko Sommer und Markgräfin
Franziska Sibylla Augusta! Preise: 13,50
€/ 9 € (erm. für Schüler, Studenten &
Schwerbehinderte ab 70%) Karten und
Infos in der Stadtinformation 07243 101-
380 Kulturamt Ettlingen in Zusammen-
arbeit mit dem Figurentheater Marotte
Karlsruhe Treffpunkt: Rathausbrücke
Wanderungen:

Samstag, 12. September,
8 Uhr Im Nationalpark Vom Mummel-
see über das Seibelseckle zur Darm-
städter Hütte (Mittagseinkehr). Weiter
über einen Bohlenweg vorbei am Eu-
tingrab, herrliche Sicht auf den Wildsee,
abwärts zum Ruhestein, dort Bauern-
markt, mit Bus und Bahn retour. (Gutes
Schuhwerk, da z.T. feucht und steinig).
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.08 Uhr Abfahrt
Karlsruhe Albtalbahnhof: 9.31 Uhr
Gehzeit: 3 – 4 Std., ca. 12 km Führung:
Renate Engelhardt Regio- oder Senio-
renkarte erforderlich, f.d. Busfahrt ca.
5,- € bereithalten. Schwarzwaldverein
Ettlingen Treffpunkt: Ettlingen Stadt-
bahnhof
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Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, jeden Freitag, 19 Uhr
im Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich
7 bis 23 Uhr. 0721 19295.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 1003 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950.

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe, Sandra Feininger, 07243
9497336 oder Beate Klein, 07243 99391.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof),
telefonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - "Netz-
werk Ettlingen": Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter 07243 523736.
www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches
Ettlingen": jeden 2. und 4. Dienstag im
Monat 15 - 17 Uhr "Anderswelt" - Treff
für Menschen mit Demenz im AWO-
Versorgungszentrum Franz-Kast-Haus
jeden 1. Mittwoch im Monat "Offener
Gesprächskreis" 15 - 17 Uhr im Stepha-
nus-Stift am Stadtgarten jeden 2., 3. und
4. Mittwoch im Monat Info, Beratung
und Gespräch 14-16 Uhr in der Volks-
hochschule, Pforzheimer Str. 14 Eingang
Seminarstraße, Infos 017638393964,
info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler).

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen 07243 515133

Sonstiges
Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der
richtigen Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt
Besser Duschen als Baden
Die Energiekosten für ein Vollbad sind
ungefähr dreimal höher als für das Du-
schen. Ein Vier-Personen-Haushalt kann
im Jahr leicht 150 +EU Energie- und
Wasserkosten sparen, wenn öfter ge-
duscht als gebadet wird.
Kleine Investition - große Wirkung
Mit Wasser-Durchflussbegrenzern las-
sen sich die Energie- und Wasserkosten
ohne Komforteinbuße um bis zu 35 %
senken. Der Durchflussbegrenzer wird
zwischen Armaturenauslauf und Luft-
sprudler (Perlator) bzw. Brauseschlauch
geschraubt (nicht geeignet für Durch-
lauferhitzer und drucklose Speicher).
Augen auf beim Gerätekauf
Bei der Neuanschaffung von Haus-
haltsgroßgeräten lohnt es sich, auf die
Energieeffizienz der Geräte zu achten.
Geräte der Energieeffizienzklasse A ma-
chen sich langfristig durch die Energie-
einsparung bezahlt, selbst wenn andere
Energieeffizienzklassen mit vermeintlich
günstigeren Kaufpreisen locken. Für
Kühl- und Gefriergeräte existieren zu-
sätzlich die Klassen A+ und A++. Diese
Geräte verbrauchen 25 % bis 45 %
weniger Energie als vergleichbare Kühl-
und Gefriergeräte der Klasse A.
Kühlen mit System
Die Tür des Kühlschranks nur so kurz wie
nötig öffnen, da eindringende warme Luft
leicht zur Eisbildung und damit zur Erhö-
hung des Stromverbrauchs führt. Regel-
mäßig die Temperatureinstellung kontrollie-
ren. Im Kühlschrank sind 7 ° C vollkommen
ausreichend. Für Gefriergeräte reicht eine
Temperatur von - 18 ° C. Jedes Grad küh-
ler kostet Sie 10 % mehr Energie.
Kochen mit Köpfchen
Beim kochen sollten Topf und Heizplatte
im Durchmesser übereinstimmen, damit
die Wärme optimal genutzt wird. Ener-
giesparende Töpfe haben zudem ebene
Böden und gut sitzende Deckel. Im Ver-
gleich zu einem gewölbten Boden spart
der ebene Topf 15% Energie. Wer kon-
sequent den Deckel auf dem Topf lässt,
kann weitere 60 % sparen.

Keine Spezialgeräte als große
Energiesparer
Eine Kaffeemaschine liefert Ihnen den
heiß geliebten Muntermacher energie-
sparender und bequemer als das Auf-
brühen von Hand. Auch Eierkocher und
Toaster gehen besonders sparsam mit
Energie um.

Mehr Licht für weniger Energie
Herkömmliche Glühlampen wandeln nur
ca. 5 % der eingesetzten Energie in
Licht um, der Rest wird als Wärme ab-
gegeben. Energiesparlampen verbrau-
chen bei gleicher Lichtleistung etwa 80
% weniger Strom als die herkömmlichen
Glühlampen und haben eine acht- bis
zehnmal so lange Lebensdauer. Die et-
was höheren Anschaffungskosten für
die Energiesparlampe im Vergleich zur
konventionellen „Glühbirne“ rechnen
sich schon nach ca. 1 000 Benutzungs-
stunden.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt
Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.

Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de -
info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

CDU -
Stadtverband Ettlingen
Senioren-Union
Mittwoch, 16.Sept., um 10 Uhr Info-
Frühstück im Kolpingsaal:
zum Thema "Weiterbildung im Alter"
sowie zu aktuellen politischen Themen
spricht unser ehem. Oberbürgermeister,
Minister a.D., Vorsitzender des Kuratori-
ums "Akademie der älteren Generation
Karlsruhe", Dr. Erwin Vetter.
Mitglieder, Freunde und Bekannte sind
freundlichst eingeladen.

CDU Ortsverband Ettlingen
Einladung zum Kinder- und Familien-
fest mit Kinderolympiade am Samstag,
12. September, von 15 – 18 Uhr
im Entenseepark in Ettlingen-West.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


